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Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 76-34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG

professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s Zinssicherheit über die gesamte 
Laufzeit

s Anschlussfinanzierung bis zu 
5 Jahre im Voraus

s Modernisierungsdarlehen von
5.000   - 50.000   ohne 
grundbuchliche Absicherung

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Kompetent - engagiert - zuverlässig!

info@hesa-immobilien.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?
TEL 02 02-45 01 45

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

O’zapft is

Gaststätte

Kaisertreff
Hahnerberger Straße 260, 42349 W.-Cronenberg

Tel.: 4 29 70 41 oder 01 76/64 16 93 36

Bayerisches Wochenende
30.09. - 2.10. 2021, ab 16 Uhr

Neben Weizenbier und frischem Bier vom Fass 
servieren wir auch Gerichte wie Schweinshaxe mit Sauerkraut und

Knödel (bitte vorbestellen) , Weißwurst und Leberkäse. 
Auch für Musik und Spiele ist gesorgt. 

Gerne schon vorab einen Tisch reservieren. 

Besuchen Sie vom 27.09 bis 
01.10.2021 unser Fachgeschäft. 
Lassen Sie kostenlos Ihre Venenfunktion über-
prüfen und sich rund um die Themen Venen 
und venengesunde Trendsportarten beraten.

Venen-
Aktiv-
Check!

Machen Sie den

Casa Mediroent 
Hofaue 91, 42103 Wuppertal
Tel: 0202 - 698 090 83

Kosten
los!

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Liebe Leser

Dass wir alle wieder mobil
machen, merken wir nicht
nur im Stau auf dem Weg

von beziehungsweise zu einem
der wieder merklich zunehmen-
den Termine. Auch in unserer
Geschäftsstelle selbst wurde die-
se Woche „mobil“ gemacht: Kol-
lege Grundhoff war Dienstag ei-
nigermaßen verdutzt, als eine
Anruferin wissen wollte, ob wir
denn auch Ponyreiten anböten. 

Okay, in ganz früheren Zeiten
wurden Nachrichten ja per Rei-
ter an den/die Adressaten ge-
bracht, insofern stehen wir schon
in einer gewissen Tradition. Aber
auch wenn wir eine Dorf-Zei-
tung sind, auf Ponys zur Nach-
richtenübermittlung setzte wohl
höchstens die Insel-Postille der
Shetlands. Dass besagte Anrufe-
rin dann ein zweites Mal auf der
Ponyreiten-Suche bei uns anklin-
gelte, ließ uns ahnen, dass ihre
Frage mit einem modernen Me-
dium zu tun hatte: Googeln Sie
mal „Ponyreiten Cronenberg“ –
dann ist eben ein CW-Bericht zu
einem Pony-Ritt zum Eiscafé Si-
monetti der erste Treffer…!

Etwas anders verhält sich das
bei der Frage, mit der kurz drauf
eine andere Dame in unserer Ge-
schäftsstelle „strandete“: Sie
glaubte, man könnte bei uns
4er-Tickets kaufen – wir mussten
sie ebenso enttäuschen wie die
Anruferin zuvor, konnten sie
aber zu „Nelle“ schicken, wo es
WSW-Fahrkarten zu kaufen gibt.
Anschließend googelten wir mal
spaßeshalber „4er-Tickets Cro-
nenberg“: Diesmal landete die
CW auf Platz 3 nach zwei Stadt-
werke-Seiten, nur: Bei betreffen-
dem CW-Bericht geht es um Frei-
karten – nicht aber für Bus und
Schwebebahn, sondern für die
FineArts 2020 in der Stadthalle.

Zum Vormerken: Die steigen
am 9./10. Oktober am Johannis-
berg – falls sie per Pony runter
wollen, müssen wir passen, aber
wo sie Bus-Fahrkarten bekom-
men, wissen Sie ja jetzt…! Ein
buntes erstes Herbst-Wochenen-
de, 

Ihre     Cronenberger Woche

Das Schattendasein der Sambatrasse am Cronenfeld
hat bald ein Ende: Am kommenden Sonntag haben
wir die Wahl, ein neuer Bundestag wird gewählt – die
Groß-Plakate der Parteien auf der Rasenfläche am
ehemaligen Samba-Haltepunkt dürften im Anschluss
(hoffentlich) bald abgeräumt sein. 

Die genau 235.607 wahlberechtigten Wuppertaler
können zwischen 8 und 18 Uhr ihre Stimmen abgeben
– zahlreiche Mitarbeiter der Stadtverwaltung sowie
1.700 ehrenamtliche Wahlhelfer werden in den 221
Wahllokalen im Einsatz sein. Allerdings: Über ein Vier-
tel der Wuppertaler haben bereits abgestimmt –
gegenüber der Bundestagswahl 2017 ist die Zahl der
Briefwähler erneut stark angestiegen, etwa 70.000 Be-
rechtigte gehen am Sonntag nicht mehr an die Urnen.

In welchem Lokal man seine Kreuzchen machen
kann, ist auf den Wahlbenachrich-
tigungen vermerkt. Wer zum Bei-
spiel keine solche Benachrichti-
gung erhalten hat, kann sein zu-
ständiges Wahllokal bei der städti-

schen Wahl-Hotline unter Telefon 563-90 09 erfragen.
Zum Corona-Schutz empfiehlt die Stadt, für die bei-
den Kreuzchen einen eigenen Stift mitzubringen. Ma-
ske-Tragen ist bei Betreten des Wahlraumes vorge-
schrieben, Masken-Verweigerer können des Wahllo-
kales verwiesen werden.

Eine öffentliche Wahl-Party im Rathaus Barmen fin-
det auch in diesem Jahr aus Pandemiegründen nicht
statt. Die Wahl-Ergebnisse für die beiden Wuppertaler
Bezirke werden auf der Stadt-Homepage unter
www.wuppertal.de präsentiert. Schon kurz nach 18
Uhr werden hier die ersten Resultate aus Stimmbezir-
ken abrufbar sein. Auch die CW wird am Ball sein: Ab
18 Uhr berichten wir unter cronenberger-woche.de
per Live-Ticker über den Wahlausgang in Wuppertal
sowie natürlich im Cronenberger Wahlkreis.

Wahl-Sonntag: Ergebnisse im CW-Live-Ticker

Sponsoren-
Lauf für 

die Fluthilfe
Der Ski-Club Cronenberg (SCC) ver-
anstaltet am 3. Oktober („Tag der
deutschen Einheit“) einen Sponso-
renlauf zu Gunsten der Flutopfer
in Wuppertal. Von 11 bis 14 Uhr ist
dabei jeder dazu eingeladen, am
Ehrenmahl mitzulaufen und/oder
als Läufer-Sponsor einen Beitrag
für den guten Zweck beizusteuern
beziehungsweise die Läufer ent-
lang der Strecke anzufeuern. 

Weitere Infos, darunter auch eine
Laufkarte, finden sich online unter
www.ski-club-cronenberg.de.

Netto-Pläne: BV-Rechte
im Tal missachtet?
In ihrer August-Sitzung vertagte
sich die Bezirksvertretung (BV) Cro-
nenberg zu den Netto-Plänen in
der Ortsmitte – das Stadtteilparla-
ment sah zu dem Kombi-Vorhaben
aus Discounter und Wohnen zwi-
schen Haupt-/Amboß- und Holz-
schneiderstraße noch Klärungsbe-

darf. Den hatte der Stadtentwick-
lungsausschuss des Rates nicht: Bei-
de Beschlussvorlagen passierten
das Entscheidungsgremium – je-
weils fast einstimmig!

Damit schien das Großprojekt auf
den Weg gebracht, doch nun rührt
sich Gegenwind: Der Beschluss des
Ausschusses für Stadtentwicklung
und Bauen sei eine Missachtung
der Gemeindeordnung und Haupt-
satzung, reklamiert Bezirksvertre-
ter Heinz-Georg Zehnpfennig (Lin-
ke): Da die BV ihr Votum vertagt
habe, hätte der Ratsausschuss kei-
ne Entscheidung fällen dürfen,
glaubt der Linke-Vertreter: Er for-
dert daher die BV auf, den Aus-
schuss-Beschluss zu beanstanden
und Oberbürgermeister Uwe
Schneidewind als Aufsichtsperson
aufzufordern, beide Netto-Vorla-
gen „auf Eis“ zu legen.

Auf Nachfrage bei der Stadt war
bis Redaktionsschluss keine Stel-
lungnahme zu erhalten.

Nun schon wieder
Diebstahl Seite 3

Museumsbahn:

Bald Vorschläge
machen Seite 7

Ortsmitte:

Heute im Bundes-
finale Seite 9

CFG-Startup:

Heute Freikarten
gewinnen Seite 11

RSC-Derby:



Seite 2 AUS DEN GEMEINDEN 24./25. September 2021

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

 

 

Cronenbe
Kirchenge

angelis

TERMINE
EvAKTUELLE

 

  10:30,.

 14:00,

r
em
c

.

he
meinde
g

erg.de

 

 10. 3,.SoeamT Hoppe + .r,amilienkirche F,Zentrum Emmaus

9. 26,.So. . . . . .eiglerW Pfr‘in onfirmation, K,Reformierte Kirche

Pfr

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb

DAS PRESBYTERIUM DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE CRONENBERG

LADT HERZLICH EIN ZUR 

Gemeindeversammlung 
am Sonntag, den 03.10.2021 um 11.30 Uhr –

nach dem Erntedankgottesdienst der Familienkirche in die Reformierte Kirche.

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

Es werden folgende Tagesordnungspunkte behandelt werden: 

1. Begrüßung

2. Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden

3. Pfarrstellensituation in Cronenberg und Pfarrstellenrahmenkonzept des Kirchenkreises

4. Bericht des Finanzkirchmeisters 

5. Bericht des Baukirchmeisters

6. Verschiedenes

EINLADUNG 
ZUR 

GEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Man sieht nur mit dem Herzen gut.
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.
Antoine de Saint-Exupéry

Im gesegneten Alter von 94 Jahren verstarb

Konrad Barthel
* 13.02.1927        † 19.09.2021

Wir verlieren einen stets um unser Wohl bedachten Ehemann, 
Papa und Opa.
Gemeinsame 51 Ehejahre sind zu Ende. Es war stets ein 
liebevolles Für- und Miteinander.
Wir danken für seine Liebe und Güte.

In stiller Trauer:
Marie-Luise Barthel
Renate Barthel
Armin und Andrea Barthel
mit Laura und Lasse

Traueranschrift: Marie-Luise Barthel c/o Bestattungen Kotthaus,
Lindenallee 21, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 8. Oktober 2021, um 11.00 Uhr in der Kapelle des ev.
Friedhofes Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg, statt. Im Anschluss erfolgt die Beisetzung.
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an die Kinderhospiz-Stiftung Bergisches
Land, Stadtsparkasse Wuppertal, IBAN DE42 3305 0000 0000 9799 97, BIC WUPSDE33XXX unter dem 
Stichwort „Konrad Barthel“.

Statt Karten

Überall sind Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an Dich erinnern.

Plötzlich und unerwartet wurde

Harald Seidel
* 2. 7. 1954      † 16. 9. 2021

von uns genommen.

Wir müssen Abschied nehmen.

Christian und Michaela
Emilie und Sophie

Erna

Kondolenzanschrift: Familie Seidel
Cronenberger Straße 119 b, 42119 Wuppertal

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 5. Oktober,
um 14 Uhr in der Kapelle des ev. Friedhofes

Wuppertal-Cronenberg, Solinger Straße, statt.

Die Beisetzung der Urne erfolgt später in aller Stille.

Die Notdienste
finden 

Sie heute 
auf Seite 11.

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

als ich hier in Cronenberg meine Stelle
antrat, habe ich am 8. Januar 2016 mein
erstes Geistliches Wort für die CW ge-
schrieben. Es war zum Thema „Leichtes
Gepäck“ – das Lied von Silbermond.
Vielleicht erinnern Sie sich noch oder
haben Lust es noch einmal nachzulesen. 

„Es reist sich besser mit leichtem Ge-
päck“ – das gilt sicherlich auch für mei-
nen Umzug, der jetzt nach Leverkusen
ansteht. Dennoch singt die Band weiter
„ab heut nur noch die wichtigen Din-
ge“. Mein Gefühl der Dankbarkeit
bringt mich auf die Spur, was denn die
wichtigen Dinge sind, die mein Gepäck
in der Zeit in Cronenberg nicht leichter,
sondern voller gemacht haben. So voll,
dass das Herz sich an diesen Stellen
wundersamer Weise auch wieder ganz
leicht anfühlt. 
Was ist Ihnen in den letzten sechs Jah-

ren wichtig geworden? Wofür können
Sie heute Danken trotz der Pandemie,
die wir gemeinsam zum Beispiel mit den
bemalten Hoffnungssteinen oder der
„pinken Krippe“ durchlebt haben?

Trotz vieler trauriger Gesprä-
che, die wir angesichts des
Todes von so geliebten Men-
schen geführt haben? Trotz
der Tränen, die wir geweint
haben und die doch von Gott
ganz sanft aufgefangen wur-
den? Ganz offen haben wir
auch zusammen gedankt,
wenn Sie sich getraut haben
oder wenn Gott Ihnen ein
Kind ins Leben geliebt hat.

Ich bin Ihnen und Gott sehr
dankbar, dass er mein Herz
mit so viel Offenheit in unse-
ren vielen Gesprächen ge-
füllt hat, dankbar für die Fes-
te, die wir gefeiert haben –
am Manuelskotten oder das
letzte Mal Ostern in der Frie-
denskirche. Dankbar für die
ökumenische Zusammenar-
beit, auch gerade in der Er-
wachsenenarbeit. 

Mein Herz hat sich gefüllt
mit so engagierten jungen
Menschen, die entweder mit
mir die Konfi-Arbeit gestal-

tet haben, oder als Konfir-
mand*innen sich einge-
bracht haben. Nie werde ich
auch die vielen tollen Men-
schen vergessen, mit denen
ich im Bibelkreis, Ehepaar-
kreis oder den Frauenkreisen
so viele Jahre gelacht und
um und manchmal auch mit
Gott gerungen habe. 

Dankbar bin ich auch für
die tolle Zusammenarbeit
mit den Zeitungen hier im
Dorf, den Schulen und Kitas.
So viel mehr hat Gott mir ge-
schenkt und all das reist mit.
Schwerer als vorher bin ich.
Und dennoch beschwingt
mit all diesen Freuden im
Herzen. 

Bald ist Erntedank – Ernte-
zeit: Was sind Ihre wichtigen
Dinge, die in Ihrem Leben
mitreisen? Gott segne Sie mit
der Wärme ihres Herzens, 
Ihre 

Pfarrerin Jutta Weigler

Pfarrerin Jutta Weig-
ler wird nach rund
sechs Jahren in der
Ev. Gemeinde Cro-
nenberg künftig in
einer Gemeinde in
Leverkusen tätig
sein. Wir danken Jut-
ta Weigler für die Zu-
sammenarbeit und
wünschen ihr von
Herzen alles Gute in
ihrer neuen Gemein-
de an der Wupper-
Mündung.

Evangelische Gemeinde Cronenberg
stellt sich personell neu auf
Ev. Gemeinde Cronenberg. Nach
dem Weggang von PfarrerIn Jutta
Weigler und Quinton Ceasar (die
CW berichtete) skizzierte die
Evangelische Gemeinde Cronen-
berg nun ihre Überlegungen zu
den notwendigen personellen Wei-
chenstellungen: Pfarrer Thomas
Hoppe erläuterte am gestrigen
Donnerstag, dass laut der Pläne
von den zwei vakanten Pfarrstellen
nur noch eine wieder besetzt wer-
den soll. Dafür will man sich rund
ein Jahr bis 2022 Zeit lassen. 

Bis dahin stehen Thomas Hoppe
Brigitte Hamburger für den Bezirk
Mitte und Karl Abstiens für den
Bezirk Nord zur Seite. Die Cro-
nenbergerin Brigitte Hamburger,
Ehefrau von Diakoniedirektor
Martin Hamburger, ist Pfarrerin in
Ruhe und war zuvor achteinhalb
Jahre als Seelsorgerin im Bethes-
da-Krankenhaus tätig. Auch wei-
terhin wird sie sich im Hospiz am
Dönberg engagieren. 

Karl Abstiens ist derweil bereits
seit neun Jahren als Pfarrer in
Evangelisch-Cronenberg tätig, sei-
ne bisherige Viertel-Stelle soll nun
auf eine halbe aufgestockt werden.
Im „helfenden Hintergrund“ ste-
hen zudem Dr. Sylvia Hartmann,
Pfarrerin der Evangelischen Ge-
meinde Küllenhahn, und Jugend-
diakon Lars Rabenstein bereit. „Es
gibt also eine Zeit des Übergangs,
um uns als Gemeinde zu finden“,
erläuterte Pfarrer Hoppe, dass man
die Interimszeit auch dazu nutzen
wolle, das zukünftige Profil der
Gemeinde zu entwickeln. 
Die Evangelische Gemeinde Cro-

nenberg will ihr Übergangskon-
zept für den pastoralen Dienst und

die Seelsorge am 3. Oktober mit
ihren Mitgliedern besprechen: Im
Anschluss an den Erntedank-Got-

tesdienst findet dann eine Gemein-
de-Versammlung statt (mehr dazu
in unserer Ankündigung rechts).

Bilden mit Pfarrer Thomas Hoppe (mi.) künftig das pastorale
Team von Evangelisch-Cronenberg: Pastorin Birgit Hamburger,
Pastor Karl Abstiens, Diakon Lars Rabenstein und Küllenhahhns
Pfarrerin Sylvia Hartmann (v.l.n.r).

Foto: (mue).

Thema „Pfarr-
stellen“ beim 

Gemeindetreffen
Cronenberg. Das Presbyterium
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg lädt am 3. Oktober zur
Gemeindeversammlung ein: Im
Anschluss an den Erntedankgot-
tesdienst wird es ab 11.30 Uhr in
der Reformierten Kirche die Be-
richte der verschiedenen Kirch-
meister der Gemeinde geben. 

Zudem wird es in der Kirche an
der Solinger Straße 2 auch um die
Pfarrstellen-Situation in Cronen-
berg und das Pfarrstellen-Rahmen-
konzept des Kirchenkreises gehen.
Nach dem Weggang der PfarrerIn
Jutta Weigler und Quinton Ceasar
ist Pfarrer Thomas Hoppe aktuell
der einzige hauptamtliche Pfarrer
in Evangelisch-Cronenberg (mehr
dazu in unserem Bericht links). 

Das Konzept im Kirchenkreis
sieht – wie in der Landeskirche –
drastische Einschränkungen der
Pfarrstellen vor – auch im Dorf
muss der Gürtel also personell en-
ger geschnallt werden.

Gottesdienst zu
Platz-Übergabe

Ortsmitte. Der umgestaltete
Kirchplatz am Fuße der Refor-
mierten Kirche kann schon seit ei-
nigen Wochen bewundert werden,
Ende nächster Woche wird das Ge-
meinschaftsprojekt von Evangeli-
scher Gemeinde Cronenberg und
Cronenberger Heimat- und Bür-
gerverein (CHBV) nun offiziell
eingeweiht: Am Freitag, 1. Okto-
ber, laden Gemeinde und CHBV
um 17.30 Uhr zu einem Platz-Got-
tesdienst mit der anschließenden
Übergabe des neuen Platzes ein. 

Im Anschluss gibt es an der So-
linger Straße 2 ein buchstäblich
weiteres Highlight der Platz-Neu-
gestaltung zu bewundern: Bei ein-
setzender Dämmerung wird sich
die Reformierte Kirche in neuer
Form angestrahlt präsentieren –
ebenfalls ein „Präsent“ zum 250-
jährigen Jubiläum des Cronen-
berg-Wahrzeichens. 

Für die Teilnahme gelten die 3G-
Regeln, Besucher müssen also
nachweisen, dass sie geimpft, ge-
nesen oder negativ getestet sind.
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Mohamad Shoan Vaisi

Beide Stimmen für

DIE LINKE.

Am 26. September

wählen und das Land
gerechter machen.

Reit- u.
Springturnier

mit den Wuppertaler Mannschaftts-Stadtmeisterschaften 
und 4D-Rennsimulator für die „Nichtreiter“
Freitag ab 14 Uhr, Sa. ab 9.30 Uhr, so.ab 8.30 Uhr

Wuppertaler Reit- und Fahrverein e.V.
Dorner Weg 37, 42119 W.-Elberfeld
weitere Infos unter:www.wrfv.de
Outdoor-Veranstaltung - wir beachten die 3G-Coronaregeln

vom 24.9.
bis 26.9. 

2021

„Jetzt sind die guten alten Zeiten,

nach denen Sie sich in zehn Jahren

zurücksehnen werden.“

© Peter Ustinov (1921-2004), engl. Schriftsteller u. Schauspieler

Arme BMB! Erst Lockdown, dann Hoch-
wasser – und nun schon wieder Metall-Diebe!

Die Ehrenamtler
der Bergischen
Museumsbahnen
(BMB) können ei-
nem leidtun: Nach

vier Metall-Diebstählen seit 2015
wurde Deutschlands kleinste Stra-
ßenbahn-Gesellschaft mit dem
Pandemie-Ausbruch im März
2020 einmal mehr aus der Spur ge-
bracht. Seitdem im Corona-Lock-
down wurden die Museumsbahner
vor rund acht Wochen auch noch
vom Juli-Hochwasser schwer ge-
troffen: Der BMB-Hauptbahnhof
an der Kohlfurther Brücke stand
kniehoch unter Wasser – der Scha-
den an den historischen Trams
hielt sich zwar zum Glück in
Grenzen, das Betriebsgebäude der
Straßenbahner wurde jedoch durch
die Fluten zum Sanierungsfall.

Und nun auch noch das: Am ver-
gangenen Wochenende wurden die
Museumsbahnen zum fünften Mal
von Metall-Dieben heimgesucht.
Wie BMB-Vorstand Jörg Rudat
gegenüber der CW berichtet,

schlugen die Täter diesmal im Ab-
schnitt zwischen den Haltestellen
Petrikshammer und Schulkohl-
furth zu – also in einem Abschnitt
der rund 3,5 Kilometer langen
Strecke, der bislang noch nicht
von Metall-Diebstählen betroffen
worden war.

Zwar schlug die Strecken-Über-
wachung an, mit welcher die BMB
ihren Fahrdraht nach den bisheri-
gen Diebstählen sichern ließ. Al-
lerdings gingen die Täter nach
Worten von Jörg Rudat überaus
geschickt vor: Die Diebe kappten
nämlich nur einen der beiden Fahr-
drähte, sodass die alarmierten Po-
lizei und Museumsbahner zu-
nächst nur einen Störungsfall an-
nehmen mussten. „Die wussten
ganz genau, was sie machen muss-
ten, um nicht aufzufallen“, ist sich
Jörg Rudat sicher, dass es sich bei
den Tätern um keine „normalen“
Metall-Diebe handelte.

Vielmehr, so Rudat überzeugt,
müssten sie sich zuvor über die Si-
cherungsmaßnahmen genauestens

schlaugemacht haben: „Die waren
hochprofessionell und wussten,
wie sie die Sicherungen austrick-
sen konnten“, unterstreicht BMB-
Vorstand Rudat, dass dieser Dieb-
stahl eine „ganz andere Qualität“
gehabt habe. Dennoch: Den zum
Abtransport bereitgelegten Metall-
draht mussten die Diebe zurück-
lassen, ebenso wurde eine hohe
Leiter am Tatort sichergestellt.

Keine Beute gemacht, 
aber etwa 20.000 Euro Schaden

Glück im Unglück: Der Kollate-
ralschaden dieses fünften Metall-
Diebstahls seit 2015 hält sich nach
einer ersten Einschätzung der Eh-
renamtler in Grenzen, anders als
zum Beispiel bei der letzten Tat
wurde zum Beispiel keine Fahr-
draht-Aufhängung abgerissen. 

Trotzdem: Der Gesamtschaden
beträgt auch diesmal nach ersten
Schätzungen rund 20.000 Euro –
alles andere als „Peanuts“ für die
Museumsbahner, die ja seit andert-
halb Jahren keine einzige Fahrkar-

te mehr verkaufen konnten. Und
die zusätzlich durch das Hochwas-
ser gebeutelt sind! Der erneute
Diebstahl sei wie ein Tritt auf ei-
nen Wehrlosen am Boden, zeigt
sich auch BMB-Co-Vorstand Sven
Ekert entsetzt: „Wir haben durch
Corona bereits starke Einbußen
gehabt, das Hochwasser hat uns
schwer getroffen und nun wird uns
der Rest gegeben. Wir wissen
langsam nicht mehr, an welcher
Stelle wir mit unseren wenigen
Kräften noch anpacken sollen.“

Umso mehr: Jede Spenden
ist willkommen

Wegen der Juli-Fluten hatten die
BMBler das Fahrjahr 2021 schon
vor dem Diebstahl-Wochenende
fast abgehakt, so auch die traditio-
nellen Nikolausfahrten im Dezem-
ber: „Es sei denn, es geschieht ein
Wunder und Handwerker stürmen
unseren Betriebshof“, würde sich
Jörg Rudat wundern, wenn die
Hochwasser-Schäden bis Dezem-
ber doch beseitigt werden können.
Umso mehr freuen sich die Stra-
ßenbahner über jede Spende auf
das Konto der Bergischen Muse-
umsbahnen e.V. bei der Stadtspar-
kasse Wuppertal mit der IBAN
DE48 3305 0000 0000 9095 64.
Spenden an die BMB sind übri-
gens steuerlich abzugsfähig.

Mehr Infos zu den Kohlfurther
Straßenbahnern finden sich im
Internet unter www.bmb-
wuppertal.de. Zeugen, die am
vergangenen Wochenende,
18./19. September, Auffälliges
entlang der Museumsbahn-Stre-
cke durchs Kaltenbachtal bemerkt
haben, möchten sich derweil bei
der Polizei unter der Telefonnum-
mer 284-20 20 melden.

Zeugen gesucht

Sperrmüll am
Hahnerberg

Hahnerberg. Die Sperrmüll-Som-
merpause endet nun auch am Hah-
nerberg:  Am nächsten Dienstag
wird von Vonkeln bis zum Mast-
weg, vom Wilhelmring bis in die
Gelpe sowie unter anderem auch
entlang von Hahnerberger und
Hastener Straße sperriger Müll ab-
gefahren. Alle Straßen stehen im
Abfallkalender der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft, der auch via
awg.wuppertal.de abrufbar ist.

Drei Tage lang war am vergan-
genen Wochenende die Begeg-
nungsstätte „Auszeit“ in der
Solinger Straße 19 ein „Mekka“
für Kunst-Fans. Inhaberin Bri-
gitte Merl hatte zusammen mit
der Cronenberger Künstlerin El-
len Neugebauer sowie der Kri-
mi-Autorin Tanja Heinze („Bä-
renmord“) eine großartige Aus-
stellung mit Werken verschie-
denster Künstler auf die Beine
gestellt, bei der es nicht nur viel
zu sehen gab. So gab Tanja
Heinze etwa auch eine Lesung
im „Auszeit“-Garten, Kaffee
und Kuchen steuerten die Kon-
ditorei Podzelny und die Back-
stube Polick bei. Nicht nur Bürgermeisterin Dagmar Liste-Finker schaute daher an der Solinger Stra-
ße vorbei: „Es war das gesamte Wochenende viel los“, erzählte Ellen Neugebauer. Während viele
Gäste größere und kleinere Kunstwerke gegen eine Spende erwarben und so insgesamt 1.630 Euro
für die Betroffenen der Hochwasser-Katastrophe im Juli in der Kohlfurth und im Morsbachtal zu-
sammenkamen, musste eine nicht den Geldbeutel zücken: Heike von Hartwich, die Initiatorin der
„Helfende Hand“-Aktion bekam für ihr einzigartiges Engagement in den vergangenen Wochen ein
Neugebauer-Portrait von Sänger Udo Lindenberg geschenkt. „Udo hat mich in schweren Zeiten be-
gleitet, jetzt freue ich mich umso mehr, dass ich das zurückgeben kann“, freute sich von Hartwich
über das Geschenk. Übrigens: Noch an den nächsten zwei Donnerstagen ist die Ausstellung in der
„Auszeit“ jeweils von 15 bis 17 Uhr geöffnet – die Werke können weiterhin gegen eine Spende für
die Hochwasserhilfe erworben werden.

„Auszeit“ Ausstellungswochenende brachte
viele Spenden für Hochwasser-Opfer ein

Foto: (mm).

Gaststätte Kaisertreff
Bayerisches
Wochenende

Hahnerberg. Fans der bajuwari-
schen Küche sollten sich das ver-
längerte Wochenende vom 30.
September bis 2. Oktober dick im
Kalender vormerken: Denn dann
holt die Gaststätte „Kaisertreff“
das kulinarische Flair des Frei-
staates an den Hahnerberg. 

„O’zapft is’!“, heißt es unter an-
derem: An der Hahnerberger Stra-
 ße 260 wird es nicht nur jede Men-
ge Weizenbier geben, vielmehr
werden im Rahmen eines kleinen
Oktoberfestes auch Schmankerl
wie Schweinshaxe, Weißwurst mit
süßem Senf sowie Leberkäse ser-
viert. Reservierungen sind unter
der Telefonnummer 4 29 70 41
oder 01 76 / 64 16 93 36 möglich.

Rabatte
Welteke 

„vermöbelt“
jetzt die Preise

Wuppertal. Wie wäre es mit ei-
nem neuen Sessel? Jetzt ist die
höchste Zeit dafür, denn das Mö-
belhaus Welteke „vermöbelt“ ak-
tuell „den Preis“! Den Sessel
„Stressless  Mayfair“ gibt es dabei
an der Jesinghauser Straße inklusi-
ve Hocker in Leder „Batick“ für
nur 1.795 Euro – damit spart man
über 500 Euro auf einen Schlag! 

Wer von den unschlagbaren  Ra-
batten  bei der „Preis-Vermöbe-
lung“ profitieren möchte, erhält
mehr Infos zu dem richtig guten
Möbelhaus im Wuppertaler Osten
unter Telefon 260 86 33 oder auch
online unter www.welteke.de.  

Weltstillwoche
am Hahnerberg
Hahnerberg. Vom 4. bis 10. Okto-
ber ist die alljährliche „Welt-Still-
woche“! Die Hahnerberg-Apothe-
ke hält anlässlich der internationa-
len Aktionstage eine breite Aus-
wahl an Informationen und Arti-
keln für die Bedürfnisse stillender
Mütter bereit. 

Mehr Infos zu den Aktionstagen
an der Cronenberger Straße 347
gibt es auch online unter
www.hahnerberg-apotheke.de.

JHV der 
NaturFreunde

Cronenberg. Die NaturFreunde
laden am morgigen Samstag zur
Jahreshauptversammlung ein. Los
geht es in der Reformierten Kirche
an der Solinger Straße 2 um 14
Uhr. Neben Berichten des Vorstan-
des geht es auch um Neuwahlen.
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Arbeitsmarkt

Fahrer für die Belieferung von Apo-
theken im Raum Wuppertal 
FIT UND RÜSTIG. Diverse Touren,
Di und Mi und samstags !
450-850,00 € Basis
Tel.: 0202408400

Wir sind Hersteller von hartmetall-
bestückten Kreissägeblättern und
suchen ab sofort Mitarbeiter/in für
alle kfm. Aufgabenbereiche sowie
Telefon im Rahmen einer geringfügi-
gen Beschäftigung  -nachmittags-
Bitte melden Sie sich bei Frau
Grund Tel.: 0202-28154-14.

Erf. Sekretärin i. Vorruhest. unter-
stützt Sie gerne 8 Std./Wo. i. Office /
u. Kaufm. Bereich a. MJ-Basis.
Chiffre 2703 a.d. CW

Ganztagsbetreuung an C´berger
Grundschule sucht personelle Ver-
stärkung auf Minijob-Basis ab
sofort. Die AZ von ca. 10 h/Wo. liegt
im Zeitfenster 12-16 Uhr. Wenn Sie
Freude am Umgang mit Kindern
haben, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Anspr.: A. Bäumers 
mobil: 0151-46545691
rottsieper.betreuung@web.de

Putzhilfe für priv. Wohnung mit Terras-
se 1 x wöchentl. 3 Stunden gesucht.
Chiffre 2705

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. – coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Bekanntschaften

Gemeinsam statt einsam! Ich, 81, w,
suche Begleitung (m/w) bei Spazier-
gängen, Kaffeebesuchen, evtl. Tages-
reisen. Chiffre 2704

Geschäftsanzeigen

Cronenberger KTS Kleintransporte,
Kleintransporte & Sonderfahrten
Wir bieten Kleintransporte an, bis
1.0t. Hol & Bringdienst für gewerbli-
che Materialien. W.tal-RSG-Land
auch DE-weit mögl. Rufen Sie uns
an, gerne machen wir ein Angebot.
Mo-Fr. und nach Vereinbarung.
Tel. 01628845276 Mobil 

Treppenreinigung, Glasreinigung,
Gebäudereinigung Pegas
Tel.: 0176-23682506

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u.
Alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Mobile Fachfußpflege hat wieder
Kapazitäten frei, 
Termine unter 0151-46198864

UMZÜGE SCHNEPPE –
Umzüge nah+fern seit 1990 –
Tel.: 0202-7240821
www.umzuege-schneppe.de

Treppenhaus- u. Fensterreinigung,
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal,
Tel.: 0202-38487144

Kfz-Markt

4 Räder Mokka Stahlfelge Semperit
215/65 R16 98H M&S 6mm, 160
Euro, Telefon: 43 15 99

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

BMW GS 1.000 in Bestzustand abzu-
geben. Tel. 01639730100

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Wir wählen CDU – Armin Laschet
lässt uns nicht im Regen stehen.

Kurse/Unterricht

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe., Englisch, Deutsch, komme
ins Haus, Tel.: 29998281/82

Musikschule, Nachhilfe und mehr –
wo kann man in Cronenberg lernen?
www.cronenberger-branchen.de

Wir wünschen allen Lesern ein schö-
nes Wochenende

Gtewerberäume

Räumlichkeiten für chirurgische
Facharztpraxis gesucht (ab 140
qm; langfristiger Mietvertrag oder
Kauf des Objekts). Chiffre 2706

Mietgesuche

Meine Katzendame, Freigängerin
und ich, Altenpflegerin in Festan-
stellung suchen dringend eine kleine
Wohnung oder ein Apartement mit
Einbauküche und ein wenig Grün
drumherum Tel.: 0173/2640073

Seriöse Dame sucht 3-4 Zi-Whg. m.
Balk. od. Terr., ca. 80-100 qm, EG
od. Aufzug, f. sofort od. später, zur
Miete, Tel.: 0157 37891741

Fam. m. Kind (11 J.) und Katze (13
J.) sucht Whg. m. Garten in Cro. bis
Hahnerberg ab 90 qm. 
Tel.: 273 6682 od. E-Mail an 
jahrestage01@web.de

Vermietung

App. ca. 40 qm DG, Küche, Bad, EBK,
Cronenberg, KM 310 + NK 150, 2
MM Kaution Tel. 0177 1978029

2 Zi. Whg. DG, 64 m², Wohnzimmer
mit Küche, Diele, Bad, Balkon, Cro-
nenberg. 600 € kalt +NK
Chiffre 2707

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile,

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir suchen 
Zeitungszusteller!

für verschiedene Gebiete
Infos per Tel.: 47 81 100

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Die Allrounder für alles, was dreckig werden kann

Dienstleistungsprofis von Cronenberg
Wilhelmring. „www.wupp-
service.de“, lautet die schlichte In-
ternetadresse, unter der man ei-
gentlich fast sämtliche gefragte
Dienstleistungen beauftragen kann.
Einer ihrer Schwerpunkte liegt im
Bereich Winterdienst, Haushalts-
und Geschäftsauflösungen sowie in
der Bauendreinigung. Hier sind es
viele  private und professionelle
Bauträger, die sauber und ordent-
lich durchgeführten Arbeiten des
Unternehmens zu schätzen wissen.
Die Allrounder für alles was dreckig
werden könnte, bieten nahezu
sämtliche Dienstleistungen im Rei-
nigungssektor an: Von der Fenster-
und Glasreinigung über die Gebäu-
dereinigung und Osmosereinigung
bis hin zur Aufgangs- und Treppen-
reinigung gibt es keinen Job, der für
die Reinigungsprofis zu schwer wä-
re. 
Auf Wunsch kann man sie auch für

private Reinigungsarbeiten im
Haushalt oder als Putzhilfe engagie-
ren. Aber auch Grünpflege und Ent-
rümpelungen aller Art zählen inzwi-
schen zum Betätigungsfeld von
Wupp-Service. Gerade im Bereich
der Entrümpelungen arbeitet  das
Unternehmen gerne mit karitativen
Einrichtungen wie Frauenhäusern
zusammen, an die viele der Einrich-
tungsgegenstände und Möbel wei-
tergegeben werden. Auch komplet-
te Wohnungsauflösungen bietet
Wupp-Service an.   

Neben dem Düsseldorfer Flugha-
fen vertrauen mittlerweile viele wei-

tere namhafte Kunden wie die
Stadt Düsseldorf, die städtischen
Kindertageseinrichtungen Wupper-
tal oder auch die Baufirma Köster,
Kaufland und Samzig Germany auf
die qualitativ hochwertige Arbeit
des Cronenberger Unternehmens.
Erst im März diesen Jahres hatte
das seit 2018 bestehende Unter-
nehmen seinen Firmensitz von Voh-
winkel in die Korzerter Straße  ver-
lagert. Eine Entscheidung, die die
Inhaber Alban Bajrami und Fabian
Grasso seitdem nicht bereut haben,
denn der neue Bürokomplex ist we-
sentlich größer und liegt auch zen-
traler. Durch die günstige Verkehrs-
anbindung an die A46 und A1 profi-
tiert das mittlerweile bundesweit
agierende Unternehmen von den
kurzen Anfahrtswegen. 

Im Cronenberger Büro trifft man

auch auf Tanja Rauhaus, die als Se-
kretärin als erste Ansprechpartne-
rin zur Verfügung steht. Aktuell
kann man mit ihr wieder unver-
bindliche Termine für Besichtigun-
gen und Gespräche vor Ort verein-
baren, denn nachdem sich Wupp-
Service kürzlich noch vergrößert
hat, sind wieder einige Kapazitäten
frei geworden.  Zur Beauftragung
des Winterdienstes wird jedoch be-
reits jetzt um baldige Terminab-
sprache gebeten.

Dörper  restaurierte ein original gelbes Zündapp-Post-Moped

Eine Augenweide außer Dienst gestellt
Herichhausen. „Wenn Andreas Nelle
sein kleines, privates Museum mit
perfekt restaurierten Zweirädern in
Cronenberg öffnet, glaubt man in
der Abteilung eines Werksmuse-
ums zu sein. Sieben Zündapp und
eine Kreidler sind hier vereint. Was
in diesem Raum mit großer Liebe
restauriert und gepflegt wird, sieht
aus wie gerade frisch hergestellt.
Man fühlt sich zurückversetzt in ei-
ne Zeit, die längst vergangen ist.
Selbst Markenlogos, Devotionalien
und Erinnerungen von Zündapp
zieren die Wände.

In der Mitte des Raumes befindet
sich eine Hebebühne für Zweiräder,
wo Andreas Nelle seine Schätze in
mühevoller Kleinarbeit bis in die
absolute Perfektion wieder auf-
baut. Sogar die Motoren werden
von hm komplett neu überarbeitet
und Sitze vom Fachmann meistens
neu mit Kunstleder überzogen. „Ich
bin seit meinem 15. Lebensjahr
Zündapp-Fan. Da hatte ich meine
erste“, erklärt der Cronenberger.
Die neueste Errungenschaft ist eine
echte Seltenheit. Vor zwei Jahren
kaufte der inzwischen 54- Jährige in
Gelsenkirchen ein Zündapp „Com-
binette“ Postmotorrad mit Anhän-
gerkupplung. Solche Mopeds wur-
den zwischen 1958 und 1965 ge-
baut. „Was ich da erworben hatte,
war wirklich nur ein Fragment“, er-
klärt der Conenberger. Aber unter
seinen Händen wurde daraus in
zwei Jahren ein praktisch werksneu-
es Schmuckstück auf zwei Rädern
in postgelber Originalfarbe. Die
„Combinette“ hat 50 ccm und
schafft rund 60 km/h. Gelaufen ist
diese Zündapp sensationelle
58.000 Kilometer. Für ein Zweirad
dieser Ausführung ziemlich viel.

Obwohl Andreas Nelle schon ein

solches Motorrad in „ziviler“ Aus-
führung in den Kombinationsfar-
ben rot/creme hat, ist das ehemali-
ge gelbe Dienstfahrzeug der Post
etwas ganz Besonderes. Denn ohne
originalen Anhänger wäre es nicht
vollständig. „Den aber in gutem Zu-
stand zu finden, braucht Geduld“,
weiß Nelle zu berichten und hatte
zuerst im Internet und dann bei ei-
nem Verkäufer in Bayern Glück.

„Für so eine Seltenheit fahre ich
auch gerne mal ein paar hundert
Kilometer an einem Tag“, sagt And-
res Nelle, obwohl es ein Risiko war,
denn das Foto, welches er bekam,
war von schlechter Qualität. Also
stieg er an einem Samstagmorgen
mit seinem Sohn in den Pickup und
fuhr los. Am Zielort öffnete der Be-
sitzer die Scheune und der Cronen-
berger Zündapp-Fan war komplett
begeistert. Auch vom Preis, der
sehr akzeptabel war. Abends hatte
der Postanhänger im Dorp bereits
seinen neuen Platz gefunden. Na-
türlich musste auch hier einiges
restauriert werden. Sogar der Post-
Schriftzug konnte perfekt nach-
empfunden werden. Man sollte nur

bedenken, dass so eine Post-Zün-
dapp mit Anhänger nur noch so um
die 45 km/h schafft. Aber das ist na-
türlich egal, denn auch „unbewegt“
ist diese ehemalige Dienst-Kombi-
nation eine echte Augenweide und
mit Anhänger unter Liebhabern
nun von hohem Wert zwischen
7.000 und 7.500 Euro.

Aber nur alleine will sich Andreas
Nelle nicht an seinen Motorrädern
freuen. Einmal im Jahr geht es nach
Schönau in die Nähe von Olpe. Da
findet jährlich ein großes Treffen
statt und der Dörper hofft auch die-
ses mal wieder, wie schon so oft ,
nun mit seinem gelben Postmoped-
Gespann wieder einen Pokal abräu-
men zu können. Ja, auch die vielen
Pokale aus den vergangenen Jahren
findet man im kleinen, feinen Pri-
vatmuseum auf einem Ehrenplatz.

Wenn einen mal die Zweiradlei-
denschaft gepackt hat, kann man
einfach nicht mehr aufhören. Das
weiß auch der Cronenberger. So
baut Andreas Nelle nun eine alte
„Rex“ wieder auf und freut sich
schon auf die Blicke der vielen Be-
wunderer.

Kontakt
Wupp-Service
Korzerter Straße 7
42349 Wuppertal-Cronenberg
Tel.: 0202/725 213 – 90 
info@wupp-service.de

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Europa-Park: Schaurig-
schöne Halloweenzeit

Klapprige Skelette sitzen zwi-
schen leuchtenden Kürbisköpfen
und das Lachen fürchterlicher
Geister und Hexen schallt durch
den Europa-Park in Rust. Der
Herbst in Deutschlands größtem
Freizeitpark mit seiner einmali-
gen Atmosphäre begeistert Jahr
für Jahr die Gäste. Vom 2. Okto-
ber bis zum 7. November 2021
stehen die 15 europäischen The-
menbereiche im Zeichen der
bunten Jahreszeit.

180.000 Kürbisse in allen Größen
und Formen versetzen die Besu-
cher ebenso in Halloweenstim-
mung wie das saisonale kulinari-
sche Angebot und die atemberaubenden Shows. Wer zwischen Grusel-
spaß und besinnlichen Weihnachtsstunden hin- und hergerissen ist,
sollte sich die Tage vom 8. bis zum 26. November 2021 im Kalender
markieren. „HALLOWinter“ bietet den perfekten Mix aus schaurig-
schöner Gruselzeit und traumhaften Winterwochen. 
Bereits seit 1998 ist Halloween im Europa-Park für kleine und große
Gruselfans ein unverzichtbares Event: Ein orangefarbenes Meer aus
Kürbissen sowie 15.000 Chrysanthemen, 6.000 Maispflanzen und 3.000
Strohballen verleihen den 15 europäischen Themenbereichen einen
herbstlichen Look. Aber nicht nur allerlei geheimnisvolle Halloween-
Gestalten treiben ihr Unwesen.  Bei einer Fahrt mit der wiedereröffne-
ten Attraktion „Piraten in Batavia“ treffen die Besucher auf zwielichti-
ge Seeräuber und begeben sich auf ein Abenteuer von Holland bis ins
exotische Batavia. Rasant geht es bei einer Virtual-Reality-Achterbahn-
fahrt im „Alpenexpress Coastiality“ zu, denn hier können sich die Besu-
cher seit Kurzem mit „Madame Freudenreich Dino-Rennen VR“ auf ein
holpriges Seifenkistenrennen freuen. Im Traumzeit-Dome im Grie-
chischen Themenbereich verspricht ein Tauchgang der besonderen Art
in diesem Jahr magische Eindrücke für Jung und Alt. Dort begeistert
das brandneue 360-Grad-Filmerlebnis „Snorri´s Adventure“ mit einzig-
artigen Bildern und viel Spaß.
Daneben bieten die 300 internationalen Künstler des Europa-Parks
auch zu Halloween atemberaubende Unterhaltung. Ob bei der Suche
nach dem mächtigen Feuertiger in der Eisshow „Surpr'Ice with the Fire
Tiger“ im griechischen Themenbereich oder hoch zu Ross in der spani-
schen Arena mit „El Barón“ – die abwechslungsreichen Shows garan-
tieren bestes Entertainment. Das große Highlight stellt die täglich
stattfindende Parade dar, bei der finstere Gestalten und unheimliche
Kreaturen die Gäste das Fürchten lehren. Insbesondere die kleinen
Gruselfans dürfen sich außerdem auf das schaurig-schöne Halloween-
dorf mit einem eigenen Labyrinth für Kinder freuen. Auch kulinarisch
hält der Herbst Einzug in den Europa-Park. Ob cremige Kürbissuppe,
leckere „SCARY-Burger“ oder feurige „Chili Cheese Fries“ – die Hallo-
weenzeit bietet jede Menge Gaumenfreuden. 

Die Gesundheit der Besucher und Mitarbeiter hat seit jeher für den
Europa-Park höchste Priorität. Das gesamte Erlebnis-Resort bietet si-
cheres Freizeitvergnügen mit einem umfangreichen Hygienekonzept,
das in enger Zusammenarbeit mit den örtlichen Behörden entwickelt
wurde. Der Europa-Park ist bis zum 7. November täglich von 9 bis 18
Uhr geöffnet. In der Zeit vom 8. November 2021 bis zum 9. Januar
2022 (außer 24./25.Dezember) ist der Europa-Park täglich von 11 bis 19
Uhr geöffnet. Tickets sind tagesbasiert online unter tickets.mackinter-
national.de verfügbar - Infoline: 07822 / 77 66 88. Unter unseren Le-
sern vergeben wir ein 2-Tages-Package im Europa-Park Resort Special
für bis zu vier Erwachsene inkl. Übernachtung in einem der Park-Ho-
tels. Dies wird unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der
CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Tele-
fonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 27.
September, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei
der CW anrufen. Stichwort: „Europa-Park“.

CW-GEWINNSPIEL
Besonderes Event mit Gewinnchance
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SPD-Unterbezirk Solingen,   Antonio Scarpino (V.i.S.d.P.),  Birkenweiher 26 | 42651 Solingen | 
Fotos: © Daniel Koke, ©Thomas Truschel Scholz_Kampa 

am Sonntag
Beide Stimmen 

für die 
SPD

Kleinanzeigen online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/kleinanzeigen

Wer nicht säht, kann auch keine Ernte einfahren!

Cr
on

en
be

rg
er

Nä
hs

tu
be Änderungsschneiderei 

und 

Reinigungs-Annahme

• Änderungen aller Art
(Damen-, Herren- u. Kinderkleidung)

• Heißmangel
• Reinigung von Textilien

und Teppichen

Hauptstraße 159
42349 W.-Cronenberg

Tel.: 01 72 -5 39 54 53
htc.kaplan.web.de

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

Neu im Autohaus Lackmann

Toyota Yaris Cross Hybrid ist da!
Viele Toyota-Fahrer haben lange
darauf gewartet: Am vergange-
nen Samstag stellte das Autohaus
Lackmann den neuen Toyota
Yaris Cross Hybrid vor. Der all-
tagstaugliche Stadt-SUV kommt
mit einer Kombination aus Ben-
zin- und Elektromotor daher. Der
Benziner leistet 92 PS, während
der E-Motor mit 80 PS aufwartet –
der Yaris Cross Hybrid hat somit
eine Systemleistung von 116 PS.
Die Besonderheit ist, dass der E-
Motor ohne Ladekabel aus-
kommt. Seine Elektroenergie be-
zieht er durch die Aufladung beim
Fahren im Stadtverkehr. Dieses
System arbeitet bis zu einer Ge-
schwindigkeit von 130 km/h. „Ein

zukunftsweisender Antrieb“, sagt
Toyota. Dazu gehört auch die
Wahl zwischen Allrad und Front-
antrieb. Der Verbrauch liegt beim
Cross Hybrid zwischen 4,4 und
5,1 Litern auf 100 Kilometern. Die
CO2-Emission bewegt sich zwi-
schen 101 und 116 g/km. Die Sitz-
position im Yaris-Hybrid bietet ei-
nen guten Blick über das Ver-
kehrsgeschehen. Darüber hinaus

gilt der Neue als Multitalent mit
viel Persönlichkeit, er bietet zu-
dem viel Raum für einen aktiven
Lebensstil. Die Preise liegen zwi-
schen 22.690 und 34.000 Euro.
Interessierte können sich von
Uwe Dzubiella (Foto re.) und Jan
Herzog über den intelligent ver-
netzten Yaris und zum Beispiel
auch sein sicheres Fahrvergnü-
gen informieren lassen. 

Foto: (mue).

Beratungstermine oder auch Pro-
befahrten können im Autohaus
Lackmann an der Uellendahler
Straße 437 unter Telefon 28 15 0-
0 vereinbart werden. Mehr Infos
online unter lackmanngruppe.de
oder auch unter meintoyota.de. 

Infos

Sponsoren erfreulich. Der TiC-
Club ist, nach den Sponsoren (40
Prozent), mit immerhin 30 Prozent
der größte TiC-Förderer. 18 Pro-
zent der Fördergelder für das Dör-
per Theater stammen aus Spenden,
zwölf Prozent steuert die Stadt
Wuppertal bei.   

TiC-Co-Geschäftsführer Stefan
Hüfner sprach davon, einigerma-
ßen unbeschadet durch die „stür-
mische See“ gekommen zu sein,
während Mit-Theaterchef Ralf
Budde den Blick schon einmal vo-
raus auf den Restart warf: Alle ge-
kauften beziehungsweise nicht ge-
nutzten Karten würden uneinge-
schränkt gültig bleiben. Dadurch
entstünden natürlich zunächst Ein-
nahmeausfälle, aber auch das wer-
de man stemmen, zeigten sich
Budde und Hüfner überzeugt.
Wann der Theaterbetrieb wieder
startet, ist noch nicht terminiert.
Allerdings steht eine Entscheidung
kurz bevor: Am 5. Oktober wird
der TiC-Beirat zusammentreten

TiC-Restart Entscheidung soll
Anfang Oktober fallen

„Ungewöhnlich, so
viele Mitglieder wie-
der zusammen zu se-
hen“, begrüßte Vorsit-

zender Dirk Emde die Mitglieder
des TiC-Club, des Fördervereins
des „Theater in Cronenberg“
(TiC) zur Jahreshauptversamm-
lung. Die Stimmung war bestens  –
nach 18-monatiger Pandemie-Pau-
se traf man sich am vergangenen
Dienstag schließlich erstmals im
Atelier Unterkirchen  wieder. 

Auch wenn der TiC-Club von
rund 800 auf nur noch 695 Mit-
glieder kräftig geschrumpft ist,
blieb die finanzielle Situation dank
der unterstützenden Firmen und

und dazu entscheiden. 
Für Optimismus sorgte nicht nur

dieser Ausblick, sondern auch,
dass im Lockdown kein Stillstand
herrschte: Die Spielstätte Borner
Straße befindet sich voll im Um-
bau. Wie berichtet, werden hier
aus drei TiC-Spielstätten zwei
Bühnen und auch die neue Cafete-
ria wird sich erheblich größer und
heller präsentieren. 

Um die Bestuhlung des neuen
Theaters an der Borner Straße zu
finanzieren, wird der TiC-Club ei-
ne Theatersessel-Aktion starten:
Sponsoren werden dabei Paten-
schaften erwerben können – die je-
weiligen TiC-Sessel werden zum
Dank mit den betreffenden Spen-
der-Namen versehen. Verhei-
ßungsvoll klang das Treffen der
Theater-Förderer auch aus: Der
Auftritt von Stefan Hüfner und
Teile des musikalischen TiC-En-
sembles weckten kräftig Vorfreude
auf einen hoffentlich baldigen Re-
start der Dörper Bühnen…!

Der neue Vorstand des TiC-Clubs um den Vorsitzenden Dirk Emde
(re.) ist fast unverändert. Optimistisch blickt man in die Zukunft.

Foto: (mue)

Jahreshauptver-
sammlung des 
Fördervereins TiC-
Club warf auch den
Blick auf das Ende
der Pandemie auf
den Bühnen.

Bei den Wahlen wurde Urike Ge-
bers als zweite Vorsitzende des
TiC-Clubs ebenso bestätigt wie
Christof Heußel als Schriftführer
und Karoline Hümmerich  als Bei-
sitzerin.  In einer außerordent-
lichen Wahl wurde Katja Reis-
mann als Schatzmeisterin in den
Vorstand berufen. 

Mehr Infos zum TiC sowie zum
Förderverein gibt’s online unter
www.tic-theater.de, im Theater-
büro an der Hauptstraße 3 sowie
unter Telefon 47 22 11.

Wahlen & Infos

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana
auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag)
Mo.‐Mi. u. Fr., 9 ‐ 18 Uhr • Sa. 8‐ 13 Uhr 

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal
Tel.: 40 12 67 
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Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

Hauptstraße 88
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 50 44 
Fax: (0202) 4 78 01 89

info@herzberger-shk.de

Online-Heizungsangebote unter:
www.herzberger-shk.de

Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Unfall-
schaden?

Stratmann
fragen!!!

• Abwicklung schnell
und günstig für 
alle Fabrikate!

• Karosseriemeister,
Lackierkabine &
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Impressum
Die „Cronenberger Woche“ erscheint
wöchentlich freitags im Echo-Verlag.
Die Verteilung erfolgt durch kosten-
lose Zustellung im Raum Cronenberg
und der oberen Südstadt.

Vertrieb:
Echo Verlags-GmbH

Postfach 120 368, 42333 Wuppertal
Verlagsleitung:

Kemmannstraße 6, 42349 Wuppertal

Redaktion: ✆ 47 81 100
Anzeigen: ✆ 47 81 102
Faxnummer: 3 47 81 112

E-Mail: 
info@cronenberger-woche.de

anzeige@cronenberger-woche.de
Internet: 

www.cronenberger-woche.de

Herausgeber:
Oliver Grundhoff u. Meinhard Koke

Redaktion:
Oliver Grundhoff u. Meinhard Koke

Anzeigen & Vertrieb:
Sonja Bungart

Margret u. Werner Grundhoff
Christine Koke

Anzeigen-Annahmeschluss: 
immer mittwochs (17 Uhr) 

vor dem Erscheinungstermin
Druck:

Druck- und Verlagszentrum GmbH 
Hohensyburgstraße 65-67

58099 Hagen
Es gilt die Anzeigenpreisliste

Nr. 7 vom 01.03.2020.

IHRE FDP CRONENBERG EMPFIEHLT: 

 BEIDE STIMMEN FDP 

  AM 26.09. 

www.drews-sst.de

Korzert Bundesumweltministerin Schulze
besichtigte das Wasserstoff-Modellprojekt

Korzert. Im Mai ging ein Auf-
schrei durch die Wuppertaler Poli-
tik: Weil das Bundesumweltminis-
terium in einem Gesetzentwurf zur
„Weiterentwicklung der Treib-
hausgasminderungs-Quote“ in
Müllheizkraftwerken produzierten
Wasserstoff nicht mehr als klima-
freundlich einstufen wollte, drohte
das Aus für die Wasserstoff-Pro-
duktion auf Korzert.

Wie mehrfach berichtet, produ-
zieren Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) Wuppertal und
Wuppertaler Stadtwerke (WSW)
in einem gemeinsamen Modellpro-
jekt am Korzerter Müllheizkraft-
werk (MHKW) Wasserstoff, mit
dem aktuell 13 und ab Dezember
sogar 20 WSW-Linienbusse sowie
zwei Müllwagen und Pkw der
AWG emmissionsfrei unterwegs
sind. Dass der Korzert-Wasserstoff
nicht mehr grün sein sollte, war
nicht zuletzt nach der Intervention
aller Wuppertaler Bundestagsab-
geordneten schnell wieder vom
Tisch: Das von Bundestag und
Bundesrat zwischenzeitlich verab-
schiedete Gesetz stuft Wasserstoff

aus Müllverbrennungsanlagen
weiter als „klimafreundlich“ ein.

Insofern strahlten auch die Mie-
nen der AWG-Geschäftsführer
Martin Bickenbach und Conrad
Tschersich sowie der WSW-Ge-
schäftsführer Markus Hilkenbach
und Markus Schlomski, als sie
Bundesumweltministerin Svenja
Schulze am Dienstagmittag auf
dem AWG-Gelände in der Korzert
begrüßten. Auf Einladung des
SPD-Bundestagsabgeordneten
Helge Lindh, der sich zuvor für
das Cronenberger Wasserstoff-
Modellprojekt stark gemacht hatte,
ließ sich die Ministerin über die
dortige Produktion informieren.

AWG-Chef Bickenbach betonte
in seinen Begrüßungsworten an
Schulze, dass im Müllheizkraft-
werk keineswegs nur Müll ver-
brannt („Wir sind keine Pyroma-
nen“), sondern Energie produziert
und somit einiges fürs Klima getan
werde. So erinnerte Bickenbach
die Ministerin an ihren Besuch zur
Stilllegung des Heizkraftwerkes
Elberfeld vor drei Jahren: Dass das
Kraftwerk durch den Anschluss an

das Korzerter Fernwärmenetz au-
ßer Betrieb genommen werden
konnte, habe Wuppertal seit 2018
eine Einsparung von rund 1,1 Mil-
lionen Tonnen CO2 beschert: „Wir
können Vollzug melden, das haben
wir geschafft“, unterstrich Martin
Bickenbach.

Dass auf Korzert seit rund zwei
Jahren zudem auch Wasserstoff
aus der Müllverbrennung gewon-
nen wird, brauchten die AWG-
Chefs Bickenbach und Tschersich
der Ministerin nun nicht mehr

„schmackhaft“ zu machen. Alle
Aufregung um den Gesetzentwurf
im Frühjahr schien vergessen.
Noch bevor es unter anderem auch
im Beisein von Oberbürgermeister
Uwe Schneidewind auf eine Fahrt
mit einem Brennstoffzellen-Bus
der WSW zur Korzerter Wasser-
stoff-Tankstelle ging, zeigte sich
Svenja Schulze überzeugt von
dem Modellprojekt: „Müll macht
mobil“ sei „eine wirklich interes-
sante Idee“, lobte die Bundesmi-
nisterin.

Begleitet von den AWG-Geschäftsführern Martin Bickenbach und
Conrad Tschersich (re.) schaute Bundesumweltministerin Svenja
Schulze am Müllheizkraftwerk unter anderem auch einem AWG-
Pkw unter die Haube, der auf Korzert mit Wasserstoff „made in
Cronenberg“ betankt wird.

Foto: (mko).

Im Mai sollte Wasserstoff aus Müll-
verbrennungsanlagen noch als „nicht-
grün“ eingestuft werden, nun zeigte sich
die Ministerin begeistert, dass AWG und
WSW mit Müll mobil machen.

Morsbachtal Erste Hilfe auch für die
bislang „übersehenen“ Betroffenen
Morsbachtal. Die Hochwasser-
Katastrophe vom Juli liegt zehn
Wochen zurück, immer noch gibt
es Hausbesitzer, die noch auf Hil-
fe warten: Im Bruscheid etwa
wohnt Reinhard Müller. Der fast
60-Jährige ist einer von denen,
die sich nicht beschweren – ob-
wohl er fast alles verloren hat,
was ihm lieb und teuer war. 

Das Wasser kam bei ihm nicht
nur durch die Fenster und Türen,
sondern auch durch die Wand –
das Haus stand fast einen Meter
unter Wasser. Im Flur und im
Garten lagen anschließend tote
Fische aus dem zum reißenden
Fluss gewordenen Morsbach. All
das hat Reinhard Müller auf Fo-
tos festgehalten. Im letzten Mo-
ment rettete Müller noch sein Au-
to, das Motorrad hat aber wohl
was abbekommen. Eine Elemen-
tarversicherung hatte er nicht –
er habe keine abschließen kön-
nen, berichtet Reinhard Müller
der CW. 

Der  140 Quadratmeter große
Bungalow von Reinhard Müller
muss entkernt werden. Wände
müssen raus und praktisch alle
Möbel inklusive Küche ersetzt
werden. „Hier riecht  es zudem
stark nach Heizöl und Diesel“,
sagt Müller, der froh ist, dass we-
nigstens sein Gastank „überleb-
te“.  Beim Ortstermin mit der CW
kam zudem Heike von Hartwich
vorbei. Die Gründerin der „Hel-
fende Hand“-Aktion, die erst in
der letzten Woche von Reinhard
Müller erfuhr, brachte auch Pas-

cal Schmitz mit, einen Spezialis-
ten für Bausanierung und Innen-
ausbau. Zupackend, bewaffnet
mit Block, Stift und mobilem Tele-
fon für Fotos machte sich Heike
von Hartwich daran, den massi-
ven Schaden aufzunehmen. Sie
hat inzwischen nach vielen Wo-
chen ehrenamtlicher Tätigkeit un-
zählige Kontakte zu wichtigen
Stellen bei Stadt, Wupperver-
band, Diakonie & Co., zudem
sitzt sie im Gremium Fluthilfe des
Remscheider Oberbürgermeis-
ters Burkhard Mast-Weisz. 

Der Estrich im Haus von Rein-
hard Müller ist wohl noch zu ret-
ten. Strom gibt wieder, aber wer
zahlt den für die Trocknungsgerä-
te? Die Liste von Heike von Hart-
wich wird immer länger. Zwi-
schendurch tröstet sie  Reinhard
Müller, der nun provisorisch im
Wohnwagen auf seinem Grund-
stück leben muss. Zu allem Un-
glück fiel er auch noch beim Auf-

räumen von der Leiter und ver-
letzte sich schwer an Rücken und
Schultern. Ein MRT steht ihm nun
noch bevor.  

„Alles wird gut“, beruhigt  Heike
von Hartwich – und ruft zur gro-
ßen Spezial-Aktion von „Helfende
Hand“ am 2. und 3. Oktober auf.
Wer helfen möchte, kann sich
über die Facebook-Gruppe „Sach-
spenden Wuppertal Hochwas-
ser – Helfende Hand – Ersthilfe –
B2B“ melden... (mue).

Während vielen schon geholfen werden konnte, gibt es im Morsbachtal
noch den einen oder anderen, der weiterhin vor den Trümmern des Juli-
Hochwassers steht – wie Reinhard Müller (re.). Foto: (mue).

„Helfende Hand“
an zwei Stellen

Kohlfurth/Morsbachtal. An die-
sem Wochenende ist die „Helfen-
de Hand“-Aktion für die Hoch-
wasser-Betroffenen an gleich
zwei Stellen aktiv: An der Gast-
stätte „Wildschütz Aue“ muss ein
Zaun neu gesetzt, an der Becker-
aue eine Decke gedämmt wer-
den. Darüber hinaus muss in der
Kohlfurth eine Wand verputzt
werden. Treffpunkt für die Hilfs-
aktion ist um 10 Uhr am Rhein-
bach 6 (Wildschütz Aue). Gesucht
werden übrigens weiterhin Ben-
zin- oder Aufsitz-Rasenmäher.

Weitere Infos bekommt man in
der Facebook-Gruppe „Sachspen-
den Wuppertal Hochwasser –
Helfende Hand – Ersthilfe – B2B“.

„Showtime“ im LaminatDEPOT 
Wuppertal. Im LaminatDEPOT gibt es nicht nur eine Riesen-Auswahl
an Laminat in allen Preisklassen sowie alles an Zubehör. Der Wupperta-
ler Alleskönner in sachen Bodenbeläge zeigt auch, wie es geht: Am 4.
November ist nämlich wieder „Showtime“ an der Uellendahler Straße
408 – Interessierte können dann in einem digitalen Workshop erfahren,
wie Profis Laminat, Parkett und auch Click-Vinyl verlegen. 
Wer sich für den kostenlosen digitalen „Showtime“-Workshop interes-

siert, kann sich dafür online unter www.laminatdepot.de (Bereich „Ser-
vice“) anmelden.

L216 Engpass
im Morsbachtal
Morsbachtal. Auf dem aktuell be-
fahrbaren Teil der Morsbachtal-
straße (L216) gibt es seit Dienstag
einen Engpass: Der Landesbetrieb
Straßen.NRW führt in Höhe
Rheinbach Reparaturarbeiten an
der Straßenentwässerung durch.
Im Abschnitt zwischen Alte Rott-
sieper Straße und Bruscheid ist die
Morsbachtalstraße daher auf eine
Fahrspur verengt – Baustellen-
Ampeln regeln den Verkehr. Soll-
ten die Arbeiten glatt laufen, könn-
ten sie heute abgeschlossen sein.

Im Abschnitt zwischen Müngsten
und Gockelshütte bleibt die L216
indes weiterhin voll gesperrt. Wo-
möglich kann die Fahrbahn wäh-
rend der Sanierung der Böschung
aber schon bald zumindest halb-
seitig freigegeben werden: Hierzu
stehen laut Straßen. NRW noch
Prüfergebnisse aus.

Variable Strom-
tarife

Wuppertal. Wie variable Strom-
tarife funktionieren, das zeigt die
Verbraucherzentrale bei einem
Online-Seminar am Montag ab
17 Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
los und via „Zoom“ unter der
Meeting-ID 892 8716 1257 und
dem Kenncode 817261 möglich.
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Nur solange

www.laminatdepot.deVerwaltung: Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

58
50

Sonntag ist Schautag 
von 12 bis 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Vorrat reicht!

Gültig vom 22.09. bis zum 30.09.21 bzw. nur solange Vorrat reicht!

Showtime in Sachen Boden
Unser digitaler Workshop.

Geballtes Knowhow und jede Menge Spaß.
Jetzt anmelden für den 04.11.2021.
Melden Sie sich jetzt kostenlos für diesen Abend an.
Alle Infos auf www.laminatdepot.de im Bereich „Service“

Laminat
Dieser Boden bietet höchste Qualität und Technik. So 
lässt er sich schnell, einfach und sauber verlegen. Das 
moderne Dekor liegt absolut im Trend und eignet sich 
für alle Wohnbereiche. Grand Oak nature (4955). 7 mm 
Stärke, Nutzungsklasse 31 und 10 Jahre Garantie.
Format: 1.376 x 193 mm.

12.99
bisher bei uns €/m2

7.99
jetzt nur €/m2

bisher bei
uns, €/m2 11.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 2.50
Alles zusammen: 14.99

einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Preis nur gültig bei

sofortiger Mitnahme!

Bundestagswahl 2021
Am Sonndag weäd wier en nöü Bundes-
parlament gewählt. Dat Ergebnis weären
wir jo sier erfahren, äwer iente stieht getz
alt faste: De Bundeskanzlerin Merkel makt
Schluss. Noh sesstien Joahren is domet er-
re Amtstiet vörrbie.

Wat dann hengenoh kömmt, liet aan us
Bürgern, denn wir können dat met usserer
Wahlbeteiligung metbestimmen. Äwer

doförr mötten wir och wählen gonn. De Situatiuen is met derr
Pandemie en derr ganzen Weilt geföhrlech. De Weilt is met er-
ren Krisen en Pulverfaat. Äwer, wir Bürger süelen us nu nit van
Angst un Apathie beherschen loten. Wir dürfen och nit nur aan
us denken, songern och aan die Genera-
tuien van Menschen, die op us noch
folgt, nämmech useere Kenger un Enkel.

Förr die Generatiuen van morgen dra-
gen wir hütt de Verantwortengk. Ussere
Demekratie is en jedem Fall iene positive
Saake, well se jeder Regierengk och eiis
Grenzen sett. Nur gött et och getz wier
poltische Kräfte, die usser demekrati-
sches System kaputtmaken willen. Do-
met genau dat nit passiert, gonn ech op
jeden Fall wählen. Un get süelen dat bes-
ser och donn!

Bös strackes!  

Ferdi Blome

Vertäll merr i’enen ...

Plattkaller Ferdinand
Blome appelliert, am
26. September wäh-
len zu gehen.

Wochenbilanz Stadt-
Inzidenz bleibt weiter 
im Rückwärtsgang
Wuppertal. Der Abwärtstrend bei
den Infektionszahlen hielt in den
vergangenen Tagen in der Stadt
an: Laut unserer Corona-Wochen-
bilanz vom 16. September bis zum
gestrigen Donnerstag sank die
Zahl der aktuell Infizierten von
1.333 auf 931 Fälle – nach einem
Rückgang von über acht Prozent
in der Woche zuvor ist das ein sat-
tes Minus von rund 30 Prozent.

Entsprechend schrumpfte auch
die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen: Sie sank von 678 Fällen
(16. September) auf gestern 393
Neu-Fälle – das ist sogar ein
Rückgang von rund 42 Prozent.
Somit reduzierte sich auch die
Wuppertal-Inzidenz: Sie sank von
191,0 in der Vorwoche auf 111,5
Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner in sieben Tagen gestern.

Wuppertal-Inzidenz 
nicht mehr NRW-„Spitze“

Laut Robert-Koch-Institut (RKI)
rangiert die Wuppertal-Inzidenz
damit jetzt nur noch auf Platz 29 in
ganz Deutschland und ist in NRW
vom zweifelhaften Spitzenplatz
auf Position 5 der 53 Städte und
Kreise im Land gerutscht. „Spitze“
in NRW ist aktuell der Kreis Lippe
(168,8) vor Minden-Lübbecke
(132,1) und Leverkusen mit 114,7,
die niedrigste NRW-Inzidenz wird
aus Kleve (24,6) gemeldet. 

Die Nachbarn in Solingen liegen
mit 42,1 auf Platz 43 und in Rem-
scheid mit 33,2 sogar auf dem vor-

letzten Inzidenz-Platz 52. Im Lan-
desschnitt beträgt die Inzidenz
jetzt 64,0 (87,9).

Drei weitere Todesfälle
Die Schattenseite der ansonsten
positiven Corona-Entwicklung: In
den letzten sieben Tagen gab es
drei neue Todesfälle mit/an dem
Virus (Vorwoche: 0) – die Ge-
samtzahl der Corona-Todesfälle
seit Pandemie-Ausbruch stieg so-
mit auf 497 Wuppertaler. Die
Zahl der schweren Covid-Fälle
sank indes: Laut DIVI-Intensivre-
gister lagen am Donnerstag noch
13 Corona-Patienten (18) auf den
Intensiv-Stationen der Wupperta-
ler Krankenhäuser, davon musst-
sen neun invasiv beatmet (10)
werden.

Weiter gesunken ist indes die
Zahl der Personen in Quarantäne:
Sie sank von 2.681 Wuppertalern
(16. September) auf 2.031 Perso-
nen gestern – das ist ein Minus
von über 24 Prozent (Vorwoche:
-18%). Davon in häuslicher Isola-
tion waren 157 Haushaltsangehö-
rige (290) sowie 99 Kontaktper-
sonen (199). 897 Wuppertaler
befanden sich gestern unter ande-
rem freiwillig in Quarantäne
(1.007).

Die Zahl aller bestätigten Coro-
na-Infizierten seit Pandemie-Aus-
bruch in der Stadt kletterte nun auf
24.646 Wuppertaler. Wieder ge-
nesen sind davon inzwischen
23.208 Betroffene.

Cronenberg. Wie mehrfach be-
richtet: 250.000 Euro hat die Stadt
für die Ortskernplanung Cronen-
berg zur Verfügung gestellt. Nach-
dem die Pandemie auch den Fahr-
plan dazu gehörig aus dem Tritt
brachte, soll das Verfahren nun
aber Fahrt aufnehmen: Die „Road-
map“ sieht bis Jahresende eine
Verkehrsuntersuchung sowie eine
Bürgerbeteiligung vor.

Unter der Überschrift „Meine
Idee für Cronenberg“ können Inte-
ressierte ab 1. Oktober ihre Ideen
für Veränderungen in der Ortsmitte
einbringen. Bis zum 21. Oktober
können Vorschläge entweder digi-
tal via www.talbeteiligung.de oder
auch analog auf Postkarten, die in
Cronenberg ausgelegt werden, ein-
gereicht werden. Die Teilnehmer
können zudem auf einer digitalen
Karte Stärken und Schwächen des

Dörper Ortskerns verorten und ihre
Ideen dazu einbringen. Ob Städte-
bau, Verkehr, Mobilität, Wohn-
raum, Einzelhandel, Grünflächen
oder Klimaschutz und vieles mehr
– den Themen sind dabei kaum
Grenzen gesetzt.
Für das Jahresende plant die Stadt

eine Bürger*innenversammlung,
auf der die eingereichten Ideen mit
Expert*innen diskutiert werden
können. Was schließlich umgesetzt
wird, entscheidet dann die Bezirks-
vertretung: Im Dezember soll ein
Grundsatzbeschluss zur Ortskern-
planung gefasst werden. In einem
„Cronenberg-Konzept“ soll dann
eine Festlegung zur Mittelverwen-
dung und anschließend ein Ratsbe-
schluss dazu erfolgen.

Mehr Infos zur Ortskernplanung
sowie zur Beteiligung daran gibt es
online unter talbeteiligung.de.

Ortskernplanung Die
Ideen-Sammlung startet
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Holz  •  Baustoffe  •  Bauelemente  

STABA Urspruch
Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 32 • www.staba-schermuly.de

seit 1880

Beton für Cronenberg, Ronsdorf & Lüttringhausen

Abholung Kleinmengen
ab 250 Liter

Lieferung von Großmengen
per Lkw

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

– Anzeige –

25.9.: Tag der offenen Tür bei Mrs.Sporty
Aus einem BALD sollte man viel öfter ein JETZT machen, bevor daraus ein NIE wird.

Fitter, schlanker und gesünder – mit
Mrs.Sporty in Wuppertal Cronenberg gute
Vorsätze fürs neue Jahr realisieren! Ab-
nehmen und gesund leben sind zwei Vor-
sätze, die viele Frauen im neuen Jahr um-
setzen wollen. Erreichen können sie diese
Ziele mit dem individuellen Training bei
Mrs.Sporty dank effizientem und ab-
wechslungsreichem Training sowie der
Motivation des persönlichen Trainers. 

Am Samstag, den 25.09.2021 stellt Mrs.Sporty in Wuppertal 
Cronenberg von 10 bis 15 Uhr beim Tag der offenen Tür das 
Trainings- und Ernährungskonzept des Frauenfitness Clubs vor.

„Die positiven Effekte des Trainings bei Mrs.Sporty spürt
man in jeder Hinsicht: Man nimmt ab, wird fit und fühlt sich
wieder wohl in seiner Haut“, beschreibt Club-Inhaberin Ka-
tharina Magiera die Wirkung des individuellen Trainings mit
der Betreuung durch einen persönlichen Trainer. Der Ge-
wichtsverlust hat langfristig viele positive gesundheitliche

Folgen, da die Gefahr von Zivilisations-
krankheiten reduziert wird. 

Die persönlichen Trainer begleiten die
Frauen beim Training und erleichtern ih-
nen das Durchhalten. Sie motivieren die
Frauen, damit sie ihre individuellen Ziele
erreichen: „Der innere Schweinehund
kann dank der persönlichen Betreuung
und der familiären Atmosphäre im Club
leicht überwunden werden.“.

Noch leichter wird der Einstieg für
Neumitglieder, weil der Mrs.Sporty Club allen Interessentin-
nen zum Tag der offenen Tür ein besonders attraktives Ange-
bot macht: Neumitglieder sparen 129 Euro auf das Startpa-
ket.

Mrs.Sporty-Cronenberg
Hauptstr. 25-27  •  42349 Wuppertal
Telefon: 0202-2 54 53 75
club36@club.mrssporty.de  •www.mrssporty.de/club36

Kleinanzeigen online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/kleinanzeigen

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

.com

Kleinanzeigen online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/kleinanzeigen

Gefangenenseelsorge „Wissenswertes“
von Gefängnispfarrer Stefan Richert
Küllenhahn. Stefan Richert er-
freut sich auf dem Küllenhahn
seit vielen Jahren größter Beliebt-
heit – nicht zuletzt dank seiner
ansprechenden Gottesdienste.
Daher war es für den gebürtigen
Remscheider fast  schon ein
„Heimspiel“, als er im Rahmen
der Reihe „Wissenswertes“ in der
Evangelischen Kirchengemeinde
Küllenhahn aus seiner Tätigkeit
als Seelsorger in der Justizvoll-
zugsanstalt ( JVA) Wuppertal so-
wie der Jugend-JVA in Ronsdorf
berichten sollte.

Richert war zunächst Pfarrer bei
der Evangelischen Stadtkirchen-
gemeinde Remscheid und im Ge-
meindedienst für Mission und
Ökumene tätig. Seit Januar 2008
ist er einer von zwei evangeli-
schen Seelsorgern in der Wup-
pertaler JVA, vielen geläufig als
das „Simonshöfchen“. 

Diese beherbert ausschließlich
straffällig gewordene Männer ab
20 Jahren. „Der älteste Gefange-
ne, der mir untergekommen ist,
war 83“, berichtete Richert. In der
im April 1980 in Dienst gestellten
Einrichtung werden verschiedene
Haftarten, darunter Untersu-
chungshaft und Freiheitsstrafen
von bis zu 30 Monaten voll-
streckt. Die Anstalt verfügt über
513 Hafträume, darunter 394 Ein-
zel-„Zellen“. Das Areal in Vohwin-
kel wird von einer 840 Meter lan-
gen Außenmauer umgeben. Je-

der Haftplatz kostet den Steuer-
zahler etwa 90 Euro am Tag.

„Mancher sagt, dass er bald
wieder im Knast landet“

„Jeder Gefangene hat ein Anrecht
auf Seelsorge und als Mensch
wahrgenommen zu werden“, er-
klärte Richert. Vielfach hätten
Männer ihre Gefühle und Emotio-
nen nicht im Griff – das ende im-
mer wieder in Beziehungstaten.
„Verlassen werden führt bei man-
chen zu Eifersucht und dann zur
Gewalt“, berichtete der Gefäng-
nisseelsorger. Die Zahl der Bank-
räuber habe aber stark nachge-
lassen: „Früher war das ein einfa-

ches Motiv: Männer brauchten
Geld, auch um Frauen Wünsche
zu erfüllen, die man sich eigent-
lich nicht leisten konnte“, erklärte
Stefan Richert. Dank der moder-
nen Sicherheitstechnik in den
Banken sei das aber inzwischen
ein selten von Erfolg gekröntes
Unterfangen. „Doch Straftäter
verlieren durch ihre Taten oft aus
dem Blick, was sie anderen Men-
schen damit antun.“

Ein großes Thema im „Simons-
höfchen“ ist heute dagegen die
Drogen- und Beschaffungskrimi-
nalität. Auch Alkohol hält Stefan
Richert für ein gesellschaftliches
Problem. So trifft der Seelsorger

Pfarrer Stefan Richert hatte bei Organisator Dr. Martin Fleuß (re.) im Ge-
meindehaus Küllenhahn viel zu berichten. Foto: Matthias Müller

manchmal auch Ex-Gefangene
auf der Straße oder im Bus wie-
der. Es entstehen dann skurrile
Gespräche: „Mancher sagte mir
sogar, dass er bald wieder im
Knast landen würde.“ Traurig für
ihn ist besonders, dass gerade
Drogensüchtige oft früh und ein-
sam sterben. Das ist auch für ei-
nen Gefängnispfarrer ein schwie-
riges Kapitel.

Dafür hat Richert umso mehr
Freude an Gottesdiensten – be-
sonders, wenn gemeinsam ge-
sungen wird. In der JVA seien die
Gottesdienste besser besucht als
in mancher Gemeinde, befindet
der Pfarrer. Ebenso findet er Er-
füllung in sehr persönlichen Ge-
sprächen, wenn es mit Straftä-
tern zu besonderen Begegnun-
gen kommt und er helfen kann.

Psychologie hat 
Stefan Richert nie gelernt

Der Gefängnisseelsorger scheint
den richtigen Draht zu vielen Ge-
fangenen gefunden zu haben, die
er in seinem Vortrag an der Nes-
selbergstraße immer wieder als
„unsere Männer“ bezeichnete.
„Wir müssen Menschen so an-
nehmen, wie sie sind, auch wenn
es manchmal schwer sein mag“,
erklärte Richert. „Es geht ebenso
darum, achtsam zu werden, und
das später nach der Haft in den
Alltag mitzunehmen.“ (mue).

Crone Bunter Cocktail-Abend 
sorgte für Urlaubsstimmung

Die Sonne strahlte vom Him-
mel als Oliver Knop am ver-
gangenen Wochenende zum
Cocktail-Abend einlud. Das
sorgte natürlich dafür, dass in
der Gaststätte „Zur Crone“
an der Berghauser Straße 60
noch mehr Urlaubsstimmung

ausbrach. Ob alkoholisch mit
„Piña Colada“, „Caipirinha“, „Sex on the Beach“ oder „Swim-
ming Pool“ sowie natürlich auch ohne „Schuss“ wie bei „San
Francisco“ – die Gäste ließen sich viele Cocktails schmecken. „Wir
hatten an den zwei Tagen 110 Reservierungen“, freute sich Knop
über den Erfolg – und das dürfte somit auch gewiss nicht der letz-
te Cocktail-Abend in der „Crone“ gewesen sein.

Fotos: (mue).

Küpper & Küpper Spätlese-Hausmesse
Unterdahl. Kathrin Küpper stellt
bei einer Spätlese-Hausmesse in
der Genuss-Schmiede von „Küp-
per & Küpper“ auch die aktuelle
Herbst-Feinkost vor. Die Haus-

messe hält natürlich auch die
neuesten Rotweine bereit. „Es
darf getestet und probiert wer-
den“, verspricht Kathrin Küpper.

Los geht es um 12 Uhr, das En-

de ist am Unterdahl 24d für etwa
18 Uhr eingeplant. Parkplätze
sind hinter dem Haus 24b vor-
handen. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Fahrradfahrer
schwer verletzt

Am Mittwoch-Nach-
mittag wurde ein
Fahrradfahrer in
Müngsten schwer

verletzt. 
Nach Polizei-Mitteilung war

der 43-Jährige gegen 15  Uhr
auf dem Müngstener Brücken-
weg unterwegs, als er aus noch
ungeklärter Ursache mit sei-
nem Fahrrad zu Fall kam. Der
Mann wurde schwer verletzt
und musste noch vor Ort durch
einen Notarzt versorgt werden.
Im Anschluss brachte ihn der
Rettungsdienst zur stationären
Behandlung in ein Kranken-
haus.

Nach ihrem ersten Erkenntnis-
stand geht die Polizei von ei-
nem eigenverantwortlichen
Sturz aus. Zur Klärung der ge-
nauen Umstände des schweren
Fahrrad-Unfalls sucht das Ver-
kehrskommissariat jedoch Zeu-
gen des Vorfalls. Hinweise
nimmt das Polizeipräsidium
Wuppertal unter der Rufnum-
mer 284-0 entgegen.

Beton benötigt?
Staba Urspruch

liefert auch
Wuppertal. Benötigen Sie Beton?
In Cronenberg und der Südstadt
oder auch in Ronsdorf und Lütt-
ringhausen liefert Staba Urspruch
zuverässig Großmengen per Lkw
zu Ihrer Baustelle. 

Wer es in Sachen Beton eine
Nummer kleiner braucht, kann den
Spezialisten für Holz, Baustoffe
und Bauelemente  auch selbst an-
steuern: An der Otto-Hahn-Straße
24 in Ronsdorf ist ab 250 Litern
auch die Selbstabholung von
Kleinmengen möglich. Mehr Infos
zu dem Baustoffe-Experten per
Telefon unter 46 22 32 oder online
unter www.staba-schermuly.de.  

NaturFreunde
Weinprobe 
am Greuel

Markus und Christina
Krollmann aus Rhein-
hessen präsentieren
am morgigen Samstag

im NaturFreunde-Haus am Greu-
el die besten Weine aus ihrem
Keller. Die Weinprobe beginnt
um 18.30 Uhr, die Teilnahme kos-
tet 5 Euro. Um eine Anmeldung
wird gebeten unter der Telefon-
nummer 01 73 / 9 48 67 80.
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Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH 
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

NEU: Wir renovieren Ihre
Geschäftsräume, nach Geschäfts-
schluss!!! Ohne Mehrkosten!!!

Steinmeier Malerfachbetrieb

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt 
Termin für 

Räderwechsel
vereinbaren.

Reparaturen aller Fabrikate

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Ihr Endoprothetik-Zentrum der Maximalversorgung
Am Krankenhaus St. Josef, auch bekannt als 
„Kapellchen“, werden jährlich über 4000 
Gelenkoperationen durchgeführt. Damit zählt 
das Haus zu den größten, orthopädisch 
operativen Kliniken in Deutschland. Seit 2013 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter 
https://www.krankenhaus-st-josef-wuppertal.de.

Endoprothetik 
am „Kapellchen“

Folgen Sie uns gerne!

 
     Am 30.09. steht Ihnen das
Endoprothetik-Team zwischen 
15.00 und 16.30 Uhr unter der 
Rufnummer 0202 485-2525
für Ihre Fragen zur Verfügung.

PATIENTENTELEFON

WELTSTILLWOCHE
VOM 4. BIS 10. OKTOBER 2021

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal

Telefon: (02 02) 40 10 50, Web: www.hahnerberg-apotheke.de

Ob Hand- oder elektrische Milchpumpe, 
Brusthütchen, Kühlpads für die Brust 
und vieles mehr – finden Sie mit uns 
das Richtige für Ihre Bedürfnisse!

Die elektrische Milchpumpe Medela Symphony 
können Sie bei uns auch auf Rezept ausleihen.„STARTUP TEENS“ CFG-Jungunter-

nehmer heute im Bundesfinale

Küllenhahn. „Marktanalyse“,
„Schlüsselpartner“ oder auch „Fi-
nanzplan“: Große Worte für ein
Schülerprojekt? Eigentlich nur an-
gemessen, geht es doch um eine
Menge Geld: Satte 10.000 Euro
winken dem Team vom Carl-Fuhl-
rott-Gymnasium (CFG) für den
Fall, dass es beim Wettbewerb
„STARTUP TEENS“ auf Platz 1
landet. Mit seinem Beitrag „Vo-
lontoolo“ steht es am heutigen
Freitag im Bundesfinale.

Zweck des „Tools“, eines Soft-
ware-Werkzeugs also, ist es, eh-
renamtliche Tätigkeiten digital zu
hinterlegen, um sie bei Bedarf do-
kumentieren zu können. Der Ein-
fall kam bei einem Abiball: Im Ge-
spräch mit einer Schülerin fiel
CFG-Lehrerin Stefanie Grote auf,
dass diese zwar viel unbezahltes
Engagement leistete, das aber
nicht auf dem Abschlusszeugnis
auftauchte – anders als etwa
Kenntnisse in den „MINT“-Fä-
chern oder Fremdsprachen. Wo et-
was fehlt, lässt sich’s ja ändern,
dachten sich zehn SchülerInnen
und ein Ehemaliger.
Neben Stefanie Grote begleitete

von Lehrerseite Kollege Mathias
Pfeiffer das Projekt. Auch einige
Eltern förderten es, weil sie große
Stücke auf solch ein Hilfsmittel
hielten: Klar und zuverlässig wür-
de es anzeigen, was ein Stellenbe-
werber schon so alles an Ehrenamt
hinter sich hat.

Wie das geht, erklärt Lasse Dahl-
mann (16), der das Team zusam-
men mit Mitschülerin Thuy-Dong
Nguyen beim heutigen Finale ver-
tritt: „Die Kern-Zielgruppe sind
Schüler von sieben Jahren bis zum
Abitur“, sagt der 16-Jährige, der
wie seine MitstreiterInnen selbst

ehrenamtlich engagiert ist – bei
ihm sind es Aktivitäten bei der
Grünen Jugend sowie bei kirchli-
chen Gruppen. Durch ihr ganzes
Schulleben also können Nutzer
derlei Tun in dem „Tool“ spei-
chern, damit es bei Bewerbungen
kompakt greif- und belegbar ist.
Verbunden mit einem kleinen
Geldbetrag: Je einen Euro, so das
Modell, würde jeder Nutzer in der
ersten Klasse zahlen, zwei weitere
Male in der 5. und 10. Klasse. Man
ahnt es schon: Ein klarer Plan, der
auch auf dem Weg ins Finale of-
fenbar Eindruck machte.

Ein Vorteil gegenüber anderen
Versuchen, Ehrenämter zu erfas-
sen: Bei „Volontoolo“ wären es
LehrerInnen oder eine Organisati-
on, die Zertifikate ausstellen und
so das Engagement belegen. Wei-
tere Vorzüge wären demnach: An-
ders als oft bei Online-Formularen
für Bewerber gibt es keine Maxi-
malzahl für angefügte Zeugnisse –
und keine zeitliche Begrenzung.
Lasse: „Vielleicht war jemand in
der achten Klasse in der Umwelt-
AG… .“ Beim Start ins Berufsle-
ben fällt so ein frühes „grünes Ta-
lent“ nun nicht „unter den Tisch“.

Durch Markt-Argumente Start-
geld einheimsen, mit einem „Ge-
schäftsmodell“ bei Jurys punkten:

All das erinnert an TV-Formate
wie „Die Höhle der Löwen“. Si-
cher auch, wenn Thuy-Dong und
Lasse nun bei der Final-Präsentati-
on (neudeutsch „Pitch“) vor ge-
heim gehaltenen Startup-Experten
das Konzept anpreisen (übrigens
vom Schulraum aus – wegen Co-
rona findet es nicht vor Ort in Ber-
lin statt). Der Unterschied dazu:
„Volontoolo“ hilft nicht nur Ehren-
amtlern, es ist auch nicht profitori-
entiert. Der 10.000-Euro-Gewinn,
sollte er heute an den Jung-Stil-
ling-Weg gehen, würde dazu ver-
wendet, einen „echten“ Prototyp
des „Tools“ zu programmieren; ei-
nen Fachmann dafür hat man im
Team.

Und in puncto Bezahlung denken
die jungen EntwicklerInnen sogar
noch weiter: Langfristiger Plan ist,
den Nutzern auch den erwähnten
Obolus von einigen Euro zu erspa-
ren und von der öffentlichen Hand
bezahlen zu lassen. Dafür müssten
Lasse und Co. „nur noch“ das Bil-
dungsministerium zum „Fan“ ihrer
Erfindung machen … was sie als
Fernziel in der Tat schon jetzt im
Blick haben. 

Nur keine falsche Bescheiden-
heit, mag man da ermuntern – Ehr-
geiz und Ehrenamt passen wohl
doch zusammen.               (MaHa).

„Wir stehen zu hundert Prozent hinter dieser Idee“, betont CFG-
Schulleiter Reinold Mertens, hier links im CW-Bild mit „Startup-
ler“ Lasse Dahlmann: „Es ist ein überragendes Engagement aus
der Schülerschaft.“ 

Foto: (mko).

Mit ihrem Ehrenamt-
Tool „Volontoolo“
kämpfen Startupler
des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums heute
um 10.000 Euro
Preisgeld.

Bei der Mitgliederversammlung des Stadtverbandes der
Bürger- und Bezirksvereine Wuppertal wurde der Vorstand
um den Vorsitzenden Peter Vaupel (2v.li.) einstimmig bis
2024 bestätigt. Mit ihm führen damit auch weiterhin der
Küllenhahner Ex-Oberbürgermeister Peter Jung als 2. Vor-
sitzender (re.) sowie Gunther Wölfges als Schatzmeister
und der Südstädter Ulrich Diederichs (li.) als Schriftführer
die Vereinigung der Wuppertaler Bürgervereine an. Für die
verstorbene Heidrun Rieger rückte mit Christel Auer die
Vorsitzende des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins  in
den Beirat nach. Neben Hermann Josef Brester, Karl-Heinz
Emde und Jürgen Nasemann komplettiert mit Küllenhahns
Bürgervereinschef Michael Ludwig (3.v.li.) ein Cronenberger
den Stadtverband-Beirat. Im Rahmen des pandemiebedingt
ersten Treffens nach 18-monatiger Lockdown-Pause stellte
Oberbürgermeister Uwe Schneidewind sein Programm „Fo-
cus Wuppertal“ vor und diskutierte mit den Mitgliedern zur
geplanten Bundesgartenschau 2031. Der Stadtverband der
Bürgervereine hatte sich schon frühzeitig einmütig pro BUGA positioniert. Die Bürgervereine zeigten sich mit OB Schneidewind ei-
nig, dass die BUGA-Chance nicht verpasst werden dürfte. Mehr Infos zum Stadtverband online unter stadtverband-wuppertal.de.

Bürgervereine-Stadtverband Dörper in Vorstand und Beirat

Foto: privat

Uni-Halle Mit
Messer verletzt

Ein junger Mann wur-
de Mittwochabend bei
einem Streit an der
Uni-Halle in der Süd-

stadt verletzt. Laut Polizei war der
Wendehammer an der Albert-Ein-
stein-Straße der Schauplatz.

Gegen 18.45 Uhr gerieten sich
hier eine 19-Jährige und ihr unbe-
kannter männlicher Begleiter mit
einem 18-Jährigen und einem 21-
Jährigen „in die Haare“. Warum es
zu der Auseinandersetzung kam,
ist nach Polizei-Angaben noch un-
klar. Fest steht derweil, dass  die
19-Jährige den 21-Jährigen wäh-
rend der Streitigkeit mit einem
Messer verletzte.

Rettungskräfte brachten den jun-
gen Mann zur ambulanten Be-
handlung seiner Verletzung in ein
Krankenhaus.

Ab heute „2G“
bei Events in

Stadt-Räumen
Wuppertal. Wahrscheinlich ab
dem heutigen Freitag gilt für große
Freizeitveranstaltungen in städti-
schen Räumlichkeiten die 2G-Re-
gel. Außer für Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren und Besu-
cher, die sich aus gesundheitlichen
Gründen nicht impfen lassen kön-
nen, gilt dann der Zugang zum
Beispiel zu Oper, Schauspiel oder
auch dem Stadion am Zoo nur für
Geimpfte und Genesene.

Die 2G-Regelung für Großveran-
staltungen hat der Hauptausschuss
der Stadt am Mittwoch-Nachmit-
tag mit großer Mehrheit beschlos-
sen. Gleichzeitig mit dem Be-
schluss wird an die Wuppertaler
Gastronomen und Veranstalter ap-
pelliert, sich der 2G-Option frei-
willig anzuschließen. 

Anders als etwa in Hamburg er-
möglicht es die NRW-Corona-
Schutzverordnung den Betrieben
nicht, dann im Gegenzug Befrei-
ungen von den Corona-Schutzre-
gelungen zu gewähren. Daher ap-
pelliert die Stadt ebenfalls an das
Land, mit einer 2G-Options-Rege-
lung die Möglichkeiten für solche
Befreiungen zu schaffen.



Seite 10 CRONENBERGER WOCHE 24./25. September 2021

rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

ß

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

HAUPTGRILL
GRIECHISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE

✆ 2 47 25 44
Hauptstr. 55
W.-Cronenberg

Imbiss  •  Restaurant  •  Grill  •  Pizzeria

Liefer- & Abholservice
Lieferzeiten: Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr, 

So., 17.00 - 22.00 Uhr

Taxi-Zentrale Wuppertal

Sie erreichen uns unter: 27 54 54

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

Herren-Bundesliga:
Samstag - 25.9. 2021, 15.30 Uhr

RSC - IGR Remscheid

Bundesliga-Saison 2021/22

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Florian Franke

Ronsdorfer stellt Album vor
Was passieren kann, wenn man
zwei gegensätzliche Musikgenres
verbindet, das zeigt der Ronsdorfer
Musiker Florian Franke auf seinem
neuen Album „Rosa Elefanten“. Am
morgigen Samstag präsentiert Fran-
ke diese Platte im Kulturzentrum
Immanuel an der Sternstraße 73.
Der Eintritt kostet 13 Euro im Vor-
verkauf via wuppertal-live.de oder
in der CW-Geschäftsstelle und 15
Euro an der Abendkasse.

Cronenberger Sportstudio

Ein Monat extra für „Neue“
Wer fit durch die dunkle Jahreszeit
kommen möchte, sollte sich jetzt für
eine Mitgliedschaft im „Cronenber-
ger Sportstudio“ entscheiden. Zu-
mal das familiäre Studio mit seinem
breiten Angebot von Krafttraining
bis Gewichtsreduktion und Personal
Training aktuell ein Extra bietet:
Wer jetzt Mitglied an der Hauptstra-
ße 73a wird, bekommt einen Gratis-
Monat als Begrüßungspräsent ge-
schenkt.  Mehr Infos unter cronen-
berger-sportstudio.com und unter
Tel. 47 27 07. 

Bäder-Experte Viterma

Hausmesse am Wochenende
Wer sich ein Wohlfühlbad gönnen
möchte,  kann sich über die neues-
ten Trends bei der Hausmesse von
Viterma informieren: Der Wupper-
taler Bäder-Experte lädt dazu am
heutigen Freitag und morgen je-
weils von 9-17 Uhr an die Berliner
Str. 56. Beratungstermine können
unter Tel. 97 11 90 10 vereinbart
werden, Infos unter viterma.com.

Mrs. Sporty

Morgen Tag der offenen Tür
Sportliche Frauen, die die
Mrs.Sporty-Erfolgsformel kennen-
lernen möchten, lädt Katharina Ma-
giera am morgigen Samstag zum
„Tag der offenen Tür“ des Dörper
Frauen-Fitnessstudios ein. Von 10-15
Uhr kann man das Mrs.Sporty-Kon-
zept erfahren und einen Termin für
ein Probetraining vereinbaren. Als
besonderes Bonbon gibt es das
Startpaket (129 Euro) kostenlos. In-
fos unter mrssporty.de/club036. 

Hl. Ewalde/St. Hedwig

Begleiter von Kommunionkindern
Die kath. Gemeinden Hl. Ewalde
und St. Hedwig suchen für die Vor-
bereitung der Erstkommunion-Kin-
der noch Begleiter. Wer Katechet
werden möchte, kann sich bei der
Gemeinde Hl. Ewalde unter Tel. 47
22 11 melden.

Gemeinde-Förderverein FKJC

Mitglieder-Treff am 6.10.
Die „Freunde der Kirchenmusik und
Jugendarbeit in der Ev. Gemeinde
Cronenberg“ (FKJC) treffen sich am
6. Oktober zu einer Doppel-Mitglie-
derversammlung 2020/21. Beginn
des Treffens ist um 18 Uhr zunächst
mit der Jahreshauptversammlung
2020. Nach einer kurzen Pause  wird
dann im Zentrum Emmaus das Tref-
fen 2021 durchgeführt. 

Jugendhaus Cronenberg

Ab 30.9. vorübergehend zu
Aufgrund personeller Veränderun-
gen muss das Jugendhaus Cronen-
berg ab 30. September geschlossen
bleiben. Da der Trägerverein noch
keinen Sozialpädagogen (BA) für
die neue Leitung finden konnte,
steht noch nicht fest, wie lange die
Türen an der Händelerstraße 40 zu
bleiben. Interessierte können sich
an info@jugendhaus-cronenberg.de
per Mail bewerben.

Stecker-Solargeräte

Morgen Workshop
Zum Thema „Steckersolargeräte“,
die am Balkon, auf der Garage oder
im Garten montiert und einfach nur
in die Steckdose gesteckt werden
können, informiert die Bergische
Bürgerenergiegenossenschaft
(bbeg) morgen mit einem Work-
shop. Anmeldungen per E-Mail an
steckersolar@bbeg.de.

AOK Rheinland/Hamburg

Anmeldung für Förderpreis endet
Nachbarschaftsprojekte für ein ge-
sundes Miteinander können sich
noch bis 30. September für den För-
derpreis „Gesunde Nachbarschaf-
ten“ der AOK Rheinland/ Hamburg
bewerben. Es winken 1.000 Euro
Förderung, Anmeldungen unter
a o k - f o e r d e r p r e i s . n e t z w e r k -
nachbarschaft.net/rh/home.html.

DORFSHOPPEN
Die Devise in der Krise

Im Rahmen der Fairen Woche
gab es am Mittwoch im Schul-
zentrum Süd einen großen Akti-
onstag zum Fairen Handel. Erst-
mals organisierten Lehrer*in-
nen des Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
ums (CFG) und der Friedrich-
Bayer-Realschule (FBR) einen
solchen Aktionstag gemein-
sam – während die FBR bereits
seit einigen Jahren zertifiziert
ist, möchte nun auch das CFG
zur „Fairen Schule“ werden. Um
ihre Schüler*innen für den fai-
ren Handel zu sensibilisieren,
wurde nicht zuletzt spielerisch
viel Programm gemacht: Beim
Glücksrad-Dreh mit Schulhund
„Murphy“ winkten ebenso reichlich (faire) Gewinne wie bei einem Riesen-Sudoku mit GEPA-Pro-
dukten oder auch dem Fairtrade-Quiz, das unter Regie von CFG-Lehrer Hans Niehues (CFG) bei Ka-
hoot zu finden ist. Der Aktionstag ging auch durch den Magen: Für die Schüler gab es eine Schoko-
laden-Verkostung, die Lehrer konnten fairen Kaffee, Tees und Kekse testen. Bei leckeren Italo-
Snacks von FBR-„Köchin“ Maria Lolli wurde der Aktionstag mit einem nachhaltigen Mode-Work-
shop komplettiert: Die Co-Organisatoren Alida Aden (FBR) und Hans Niehues (CFG) konnten dazu
Mode-Designerin Stefanie Krausen (Foto li.) im „Süd“-Veranstaltungsraum begrüßen. Mit ihrem
nachhaltigen Modelabel „MilliTomm“ produziert die Solingerin Bio-Bekleidung für Kinder und Da-
men. Stefanie Krausen erläuterte nicht nur Näheres zu ihrem Öko-Model-Label, das auf Bio-Baum-
wolle sowie nachhaltige und faire Produktion setzt und nach GOTS sowie mit dem Grünen Knopf
zertifiziert ist. Gemeinsam mit den Schülern erforschte die „MilliTomm“-Gründerin von der Baum-
woll-Ernte bis zum Wühltisch auch die Produktions- und Lieferkette in der Textilbranche. So genau
hatte wohl noch keiner der zahlreichen interessierten Schüler*innen durchdacht, woher sein/ihr T-
Shirt stammt – und unter welchen (häufig erbärmlichen) Umständen es produziert wurde…!

Faire Woche Viele Aktionen im Schulzentrum

Foto: (mko).

Seit dem vergangenen Wochen-
 ende hat auch der CVJM-West-
bund an der Bundeshöhe 7 eine
Elektro-Ladesäule. Die Installa-
tion kam durch eine Kooperati-
on von Ford Jungmann und
dem Werbepartner Robert
Fo ckner zustande. Der Inhaber
des Edelstahl und Metall verar-
beitenden Vohwinkler Betrie-
bes von Michael Henkel (2.v.li.)
mit Ehefrau Claudia und Mitar-
beiter Tobias Riemen sowie der
Leiter der CVJM-Bildungsstätte
Bundeshöhe, Gerd Halfmann
(re.), neben CVJM-Geschäftsfüh-
rer Michael van den Borre, sind
ebenso schon lange Werbepartner. Daher baute Fockner eine Metall-Ladesäule in knallroter Retro-
Optik und ließ das Unikat nach allerlei Genehmigungsverfahren an der Bundeshöhe aufstellen. „Es
kann der Anfang von mehreren Ladesäulen auf unserem Grundstück sein“, spekulierte Gerd Half-

mann bei der Einweihung, dass man sich für die Zukunft hier
auch die Aufladung von E-Bikes
vorstellen kann. Schließlich
kann man sich die Wartezeit
beim Laden gut vertreiben: Am
Wochenende hat nämlich im-
mer das Schwebebahn-Bistro
des CVJM geöffnet...!

CVJM-Westbund Schwebebahn-Bistro 
jetzt auch mit Ladesäule für Elektroautos

Foto: (mue).

WeihnachtsCircus
Bereits jetzt 

Karten sichern
Wuppertal. Nach dem Corona-
Lockdown wagt der Circus Salto
einen Neuanfang: Vom 22. De-
zember 2021 bis 9. Januar 2022
kommt das Team wieder auf den
Carnaper Platz, um dort den Weih-
nachtscircus zu präsentieren.  

Das Programm wird dieses Mal
extra bunt: Der Circus Salto will
die Freiheit und Vielfalt des Le-
bens widerspiegeln. Dafür reisen
Spitzenartisten aus ganz Europa
an: 30 Artisten und 40 Tiere brin-
gen rund zwei Stunden lang Jung
und Alt zum Staunen und zeigen
in weihnachtlicher Atmosphäre
die magische Circuswelt.

Vorstellungen wird es täglich
um 15 Uhr geben, an Heiligabend
(dem Papa-Tag, Väter mit Kindern
erhalten freien Eintritt) jedoch
schon um 14 Uhr. Bereits jetzt
kann man sich Tickets (Erwachse-
ne 16 Euro, Kinder 14 Eu ro)  für
den Weihnachtscircus sichern un-
ter der Telefonnummer 01 57 /
72 36 65 92.

Casa Mediroent
Kostenloser

Venen-Check
Wuppertal. Kostenlos seine Ve-
nenfunktion überprüfen lassen
kann man in der kommenden
Woche  in der Casa Mediroent in
Elberfeld. An der Hofaue 91 gibt
es darüber hinaus vom 27. Sep-
tember bis zum 1. Oktober auch
viele Informationen zu venenge-
sunden Trendsportarten.

Infos und Anmeldungen gibt es
unter Telefon 69 80 90 83.

Telefon-Sprech-
stunde zur 

Endoprothetik 
Wuppertal. Das Krankenhaus St.
Josef bietet als Endoprothetik-
Zentrum  eine Maximalversorgung
an der Bergstraße. Wer Fragen zu
künstlichen Gelenken an Knie,
Hüfte oder Fuß hat, sollte sich den
nächsten Donnerstag, 30. Septem-
ber, vormerken: Das Endoprothe-
tik-Team des St. Josef steht dann
von 15 bis 16.30 Uhr für Fragen
von Interessierten zur Verfügung.   

Wer die Telefon-Sprechstunde
nutzen möchte, wird unter der Te-
lefonnummer 485 25 25 an der
richtigen Adresse sein. Mehr Infos
zu den Gelenke-Spezialisten auch
online unter www.krankenhaus-st-
josef-wuppertal.de.

Sensenkurs 
am 3. Oktober

Ortsmitte. Den Umgang mit der
Sense zeigt ein Workshop von
Cronenberger Heimat- und Bür-
gerverein und Förderverein Ma-
nuelskotten am 3. Oktober. Die
Teilnahme an dem sechsstündigen
Kurs kostet 40 Euro, Anmeldun-
gen un ter Telefon 47 59 54.
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Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

✔ Trockenbau
✔ Putzarbeiten
✔ Fassadendämmung
✔ Bautenschutz
✔ Kellerabdichtung
✔ Fliesenarbeiten
✔ Platten verlegen
✔ Abrissarbeiten

Frank Manfred Heßler

Tel.: 02 02/2 4715 27

Mobil: 0170/9 97 04 54

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung
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Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 25.09. West-Apotheke, Kaiserstr. 102, Vohwinkel ✆ 78 02 02
So. 26.09. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25
Mo. 27.09. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38
Di. 28.09. Bären-Apotheke, Rosenhügeler Str. 2A, RS ✆ (02191) 6 96 08 60
Mi. 29.09. Storchen-Apotheke, Meckelstr. 43, Barmen ✆ 2 54 64 94
Do. 30.09. Vieringhauser-Apotheke, Vieringhausen 75, RS ✆ (02191) 7 17 00
Fr. 01.10. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Kleinanzeigen online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/kleinanzeigen

Fußball Zwei Pleiten, 
aber auch ein Heimsieg
Cronenberg/Südstadt. Alle drei
Fußball-Topteams aus dem CW-
Land konnten am vergangenen
Sonntag auf heimischem Geläuf
antreten. Während der Cronen-
berger SC und der SSV 07 Sud-
berg jeweils eine Niederlage hin-
nehmen mussten, gewann der
SSV Germania 1900 seine Partie.

Einen „gebrauchten Tag“ er-
wischte der Cronenberger SC in
der Oberliga-Nordrhein: Gegen
TuRU Düsseldorf hieß es am En-
de 0:3 – dabei hatte das Team
von CSC-Trainer Axel Kilz lange
mithalten können. Erst in der 38.
Spielminute gingen die Gäste
durch einen Treffer von Sahin Ay-
as in Führung. Diese konnte der
Goalgetter der Düsseldorfer in
der 60. und 86. Minute weiter
ausbauen. In der Tabelle rutsch-
ten die Cronenberger nach dem
fünften Spieltag auf Rang 15 ab.
Am Sonntag, 26. September,
muss der CSC zu Ratingen 04/19. 

Gelungene Generalprobe für
die Pokal-Partie (siehe Kasten):
Drei Punkte daheim behalten
konnte hingegen der SSV Germa-
nia 1900. Die Bezirksliga-Partie
gegen den SC Werden-Heidhau-
sen gewannen die Südstädter,
die dadurch auf Platz 6 in der Ta-
belle kletterten, mit 2:0. Für die
Germanen-Führung hatte Davide
Leikauf bereits in der vierten Mi-
nute gesorgt. Yannick Weitzel be-
sorgte in der 55. Minute den 2:0-

Endstand. Am nächsten Spieltag
wartet der SV Bayer Wuppertal.

Ebenfalls mit 0:3 verlor der SSV
07 Sudberg gegen den TSV Bey-
enburg in der Kreisliga A. Nach
vier Spielen finden sich die Rie-
delstraßen-Kicker nun auf Rang 7
wieder, dem ersten Relegations-
platz. Das nächste Spiel steht für
die Schwarz-Blauen erst am 3. Ok-
 tober wieder auf dem Programm. 

Am Dienstag trat der Cronen-
berger SC bei Landesligist MSV
Düsseldorf an. Auf dem Sport-
platz an der Heidelberger Stra-
ße mussten sich die Grün-Wei-
ßen mit 0:1 geschlagen geben,
das „Goldene Tor“ fiel dabei be-
reits in der 20. Spielminute
durch Yassir Sadki.

Am gestrigen Donnerstag-
abend hingegen durfte auch
der SSV Germania 1900 im Ver-
bandspokal ran. Zu Gast auf
dem heimischen Freudenberg
war dabei Oberligist Sport-
freunde Niederwenigern. Das
Spiel fand nach Redaktions-
schluss statt, wie sich das Team
von Germania-Trainer Damian
Schary geschlagen hat, das er-
fährt man bei uns im Internet
unter cronenberger-sport.de.

Verbandspokal

RSC-Löwen Mit Heimsieg top
aus dem Lockdown gestartet

Mit einem Heimsieg
sind die Rollhockey-
Herren des RSC Cro-
nenberg in die Bundes-

liga-Saison 2021/22 gestartet.
Nach der langen Corona-Pause be-
siegten die RSC-Löwen am letzten
Samstag in der heimischen Alfred-
Henckels-Halle den RSC Darm-
stadt mit 5:2 (2:1). 

Ohne ihren erkrankten RSC-Trai-
ner Jordi Molet gerieten die Lö-
wen gegen die Hessen zunächst
zwar mit 0:1 in Rückstand. Doch
die Molet-Vertreter Kay Hövel-
mann und Carsten Tripp machten
ihre Sache gut, sodass der RSC das
Spiel bis zur Halbzeit in eine 2:1-
Führung umwandeln konnte. 

Im zweiten Spielabschnitt ließen
die Grün-Weißen dann nichts mehr
anbrennen und bauten ihren Vor-
sprung zu einem 5:2-Sieg aus. Die

Tore für die RSC-Löwen erzielten
Adrian Börkei (2), Tom Drübert
(2) sowie Mannschaftskapitän Se-
bastian Rath.
Am morgigen Samstag bestreitet

der Dörper Rollhockey-Bundesli-
gist erneut ein Heimspiel. Und da-
bei lockt ein Klassiker in die Al-
fred-Henckels-Halle: Um 15.30
Uhr empfangen die Löwen die
IGR Remscheid zum ersten bergi-
schen Derby nach dem Restart an
der Ringstraße – wie in der Ver-
gangenheit dürfte auch diesmal für
ein stimmungsvolles Derby und
einen der Saison-Höhepunkte ga-
rantiert sein. 

Zumal auch die IGR gut aus dem
Lockdown gestartet ist: Ebenso
wie die Cronenberger gewann

auch Remscheid (5:4 gegen den
TuS Düsseldorf-Nord) sein Auf-
takt-Spiel und rangiert damit hin-
ter dem RSC auf Platz 2 in der
Bundesliga-Start-Tabelle. Auf dem
Papier geht die IGR aber als Favo-
rit in das Spitzenspiel, schließlich
kommen die Nachbarstädter mit
Yannik Peinke, Alexander Ober,
Daniel Strieder und Torhüter Jonas
Langenohl gleich mit mehreren
Nationalspielern ins Dorf. 

RSC-Trainer Jordi Molet und
sein Co Kay Hövelmann müssen
derweil in dem Prestigeduell auf
routinierte Spieler wie Niko Moro-
vic und Thomas Köhler verlet-
zungsbedingt verzichten. 

RSC-Löwen: L. Geisler, Mertens –
Stertkamp, Friese, N. Morovic, Rath,
Drübert, Aa. Börkei, Trimborn, Ad.
Börkei.

Gleich fünf Mal Jubeln konnten Adrian Börkei, Aaron Börkei,
Mats Trimborn und Tom Drübert (v.l.n.r.) im Bundesliga-Auftakt-
spiel gegen den RSC Darmstadt – die RSC-Löwen schossen sich da-
mit nach dem Saisonauftakt an die Tabellenspitze.

Foto: (oka).

Zusammen mit dem RSC Cronen-
berg verlosen wir 5x2 Freikarten
für das spannungsgeladene Spit-
zen-Derby am morgigen Samstag-
Nachmittag – inklusive einem er-
frischenden Cocktail pro Gewin-
ner! Wer zwei Tickets für bergi-
sche Schlagerspiel gewinnen
möchte, muss sich bis zum heuti-
gen Freitag-Nachmittag (16 Uhr)
an info@cronenberger-woche.de
per Mail bewerben. Bitte Name,
Telefon und Rufnummer nicht
vergessen. Stichwort: Rollhockey.

Freikarten 
zu gewinnen

Reit- und Fahrverein
Dressur- und
Springturnier

Nach langer Corona-
Pause veranstaltet der
Wuppertaler Reit- und
Fahrverein (WRFV) an

diesem Wochenende wieder ein
großes Dressur- und Springtur-
nier auf seiner Anlage am Dorner
Weg. Los geht es bereits am heu-
tigen Freitag um 14 Uhr mit der
Prüfung der Dressurreiter. Der
letzte Wettwerb heute ist gegen
17.30 Uhr geplant.

Am morgigen Samstag starten
die Wettkämpfe um 9.30 Uhr.
Dann stehen die Springreiter bis
16.30 Uhr im Fokus. Der Sonntag
beginnt um 8.30 Uhr und endet
mit dem WBO-Mannschaftssprin-
gen gegen 16.45 Uhr. Übrigens:
Auch für Nicht-Reiter werden ei-
ne Menge Pferdestärken gebo-
ten: So wird vom „NC2 Racing
Team“ ein Rennsimulator zur Ver-
fügung gestellt, in dem man sich
am Steuer beweisen kann. Wäh-
rend der Outdoor-Veranstaltung
wird auf die Einhaltung der 3G-
Regeln geachtet, alle weiteren In-
fos gibt es unter wrfv.de.

VRVC Turnier Restart 
für die Voltis in Duisburg

Nach langer coronabedingter Durststrecke konnten die Voltis des
Voltigier- und Reitvereins Cronenberg (VRVC) endlich wieder ein
Turnier bestreiten und so ihr Können unter Beweis stellen. Traine-
rin Anna Haas hatte dabei in Duisburg-Hamborn ein „Heimspiel“,
da sie in der Industrie-Metropole wohnt. Das Team turnte unter
freiem Himmel die Pflicht im Galopp auf ihrem Vereinspferd Clas-
sico und zeigte anschließend die Kür auf dem Holzbock. Im Ein-
zelwettbewerb starteten Mia Olson und Luisa Schulz auf Classico.
Aufgrund der Hygienebestimmungen gab es keine Siegerehrung:
„Mit den Ergebnissen sind wir absolut zufrieden“, erklärte Trai-
nerin Anna Haas. „Aber am meisten freut uns, dass wir endlich
wieder mit unserem Schimmelchen unterwegs sein konnten“. 

Foto: privat

Tanzschule Dance
Es wird wieder

getanzt!
Remscheid. Der Lockdown ist in
der Tanzschule Dance vorüber,
auch an der Ronsdorfer Straße 6
in Remscheid wird nun wieder in
die zunehmende Normalität ge-
tanzt. Gleich drei Kurse starten in
den nächsten Wochen. Der Auf-
takt dazu ist am 10. Oktober: An
diesem Sonntag-Nachmittag
steht dann ab 16 Uhr fetziger Dis-
co-Fox im Mittelpunkt.

Wer es eher südamerikanisch-
feuriger mag, ist ab dem 21. No-
vember in der Tanzschule Dance
richtig: Dann beginnen auf dem
Parkett an der Ronsdorfer Straße
6 Kurse in Standard/Latein (17
Uhr) sowie in Salsa (19 Uhr).

Wer sich über alle Kurse bei den
Remscheider Tanz-Profis infor-
mieren und/oder dazu anmelden
möchte, erfährt Näheres unter
Telefon 0 21 91/2 82 52 oder on-
line unter tanzschule-dance.de.

Beyenburg ist das
NaturFreunde-Ziel

Zum September-Finale
zieht es die Wanderer
der NaturFreunde Cro-
nenberg in den Wup-

pertaler Osten: Am 29. September
gehen sie von Lennep nach Beyen-
burg. Interessierte sind wie immer
zum Mitwandern um 10.10 Uhr
am Bahnhof Lennep willkommen.
Eine Einkehr ist am Ziel im
„Bootshaus“ geplant.

Kneipp-Verein
Einladung zur
Wander-Reihe

Cronenberg. Das Bergische Land
ist eine Region mit vielen kulturel-
len Sehenswürdigkeiten, histori-
schen Stätten sowie Talsperren
und vor allem Natur und Stille in
Hülle und Fülle. Der Kneipp-Ver-
ein Wuppertal  lädt nun dazu ein,
die bergischen Schönheiten auf
Schusters Rappen zu entdecken.

Von September bis Dezember
bieten sich dazu vier Kneipp-Wan-
derungen an. Die einzelnen Termi-
ne der Wander-Reihe sind am 30.
September, 20. Oktober, am 25.
November (jeweils von 10 bis 14
Uhr) sowie am  22. Dezember (12
bis 15 Uhr). Nähere Infos und An-
meldungen gibt es beim Kneipp-
Verein unter Telefon 515 58 71
oder an info@kneippverein-
wuppertal.de per Mail. 

Die Teilnahme kostet übrigens 9
Euro pro Wanderung.
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Angebote gültig vom 27.09. - 02.10.2021

Suppengrün
aus Deutschland

top Qualität
Klasse I

je 400 g Schale
(1 kg 3.23)

1.29

Kulturheidelbeeren
aus Peru

Klasse I
je 125 g Schale

(100 g 1.34)

1.66

Kaltbach 
cremig-würzig

oder Le Gruyère
schweizer Hartkäse

56 % / 49 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

 bis 29 % 
gespart

2.49

 Rack & Rüther 
 hessische 

Bauernmettwurst 
eine frisch geräucherte und 

streichfähige Rohwurst 
aus Schweinefl eisch 

mit Kümmel
je 100 g

1.69

 Landfrischkäse 
„Schnittlauch“

deutscher Frischkäse mit 
eigener Verfeinerung

70 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.49

Herta Bierwurstkugel
Der Klassiker mit leichter 

Knoblauchnote oder 
Herzhaft e 
Leberrolle
mit frischen 

Kräutern
je 100 g

1.19

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 
32 % 

gespart

1.69

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

aus eigener 
Herstellung

je 100 g

-.99

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

Frische 
Rinderroulade oder

Rindergulasch
  zart und mager, nur 

aus der Oberschale 
geschnitten

je 100 g
26 % gespart

1.19

 Frischer 
Spießbraten

 aus dem Schweinenacken, 
lecker gewürzt und mit 

Mett und Zwiebeln 
gefüllt, besonders 

saft ig, je 100 g 

-.79

 Frische argentinische
Steakhüft e vom

Black Angus Rind
am Stück oder als 
Steak geschnitten

je 100 g
26 % gespart

1.99

Kikok Hähnchenfl ügel 
„Chicken Wings“
ein traditionell mit 

Getreide gefüttertes 
Hähnchen

HKL A, je 100 g 

-.49

 Frische Phina „Die Feine“ 
Putenbrust, Putenschnitzel  

oder Putengulasch
  durch die Maisfütterung 

erhält dieses Fleisch 
einen sehr feinen 

Geschmack, je 100 g
25 % gespart

1.49

Dr. Oetker Ristorante 
Pizza, Intermezzo

oder Flammkuchen
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 280 g - 410 g 

Packung
(1 kg ab 4.12)

1.69

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

bis 46 % 
gespart

1.79

Müller 
Joghurt mit 

der Ecke 
diverse Sorten 

je 113 g - 
150 g Becher

(100 g ab -.17)

58 % gespart

-.25

Meggle
Butter

diverse Sorten 
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.52)

bis 48 % 
gespart

1.19

 Bürger 
Gnocchi 

diverse Sorten
je  500 g Beutel

(1 kg 2.78)

26 % gespart

1.39

 Barilla Pasta
 diverse Sorten

je 500 g Packung
(1 kg 1.58)

bis 60 % gespart

-.79

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

33 % gespart

1.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 7.38)

3.69

Kühne 
Gewürzgurken

je 720 ml Glas
(1 kg 3.31 / ATG 360 g)

bis 50 % gespart

1.19

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

27 % gespart

3.99

Garnier Fructis 
oder Wahre Schätze 

Shampoo oder 
Spülung 

diverse Sorten
je 250 ml / 200 ml

Flasche
 (100 ml -.76 / -.95)

1.89

 Schwartau Samt 
Fruchtaufstrich 

je 270 g Glas oder
Konfi türe Extra

 diverse Sorten
je 340 g Glas

(1 kg 5.15 / 4.09)

bis 48 % gespart

1.39

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

Ritter Sport 
  Schokolade 

„Bunte Vielfalt“
diverse Sorten

je 100 g Tafel 
42 % gespart

-.69

Krombacher 
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.39 / 4.50 Pfd.) 

10.99

Volvic naturelle
oder leichtperlig

je Kasten 6 x 1.5 l 
Flaschen

(1 l -.55 / 3.- Pfd.)

4.99

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.03)

37 % gespart

3.77

 Wodka 
Gorbatschow

37.5 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 8.56)

5.99

 Yellow Tail 
Weine 

aus Australien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.32)

3.99

 Capri-Sun
diverse Sorten

je 10 x 0.2 l Packung 
(1 l 1.40)

2.79

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.36 / 

-.25 Pfd.) 

25 % gespart

-.89

Gerolsteiner 
Sprudel oder 

Medium 
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)

5.99

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.73 / -.25 Pfd.)

27 % gespart

1.09
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